
1 P 8712 C

B Ü RG E RZ E ITU N G
Wochenblatt

mit  amtlichen  Bekanntmachungen
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MALSFELD
Jahrgang 24 Donnerstag, den 22. März 1990 Nu­er 12

Die Frühjahrssolme lockt ...... sobaid es wieder etwas wärmer wird, gibt es für
Kinder kein Halten mehr. Der schönste Spielplatz ist nun mal die Straße. Und wer über Wochen im
Kinderzimmer auf die ersten Sonnenstrahlen gelauert hat, ist dementsprechend ausgelassen, wenn
er wieder raus darf. Die Kleinen haben dann Augen und Ohren für alles ­nur nicht fürs Verkehrsge­
schehen. In solchen Situationen müssen Sie als Autofahrer mitdenken. Rechnen Sie immer mit dem
Unvorhersehbaren, und fahren Sie gerade in der Stadt so langsam, daß sie jederzeit anhalten kön­
nen. So eilig kann es niemand haben, daß er nicht Zeit hätte, um sich an einem glücklichen Kinderla­

chen zu erfreuen.                                                                                                                                    Foto: Saab/HP
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Sprechstunden der Gemeindeverwdtung
Montag bis Freitag  ..................   8.30 bis 12.00 Uhr
für Borufstäbige Mitbwoch   ............ 18.30 bis 20.00 Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshaueen
Jeden Mittwck)h von   ................. 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorgteher Karl Ludolph im Feuerwehrgeräbehaus
Sprechgtunden ab.

Sprochstunden im OT Elfershaueen
jeden Dienstag von   .................. 19.00 big 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl Harbusch in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Spra3hstunden ab.

Sprechstunden im OT OBthdm
jeden Freitag von .................... 19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortgvorsteher Rejsek in seiner Wohnung Sprechstun­
den ab.

Sprechstunden im OT MOBheim
].eden Montag von   ................... 19.00 big 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Hans.Jörg Keudel in geiner Wohnung
Sprechsbunden ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehe» im OT Bdoeförth
jeden Mittwoch von l8.00 bis l8.30 Uhr hält der c"9vorstehor
Walter Fischer  Spre€hstunden  ab  im  Gemeindehaug,  Müh­
1enstr. 2

Sprechstunden im OT SipperhauBen
jeden Montag von    ..................  19.30 bis 20.30 Uhr
hält  der  Ortgvorsteher  Herbert  Moog  in  soiner  Wohnung
Sprechstuden ab.

Dienststunden der GemeindekasB¢
Montag bis Freitag von .........

Gemeindebücherei
Buchausgabe donner8€agg von . . .

Schalterstunden Po6tamt Ma]8feld
Montag bis Freitag von .........
md von  ......................

Sonnabend von ................

8.30 big 12.00 Uhr

.17.00 bis 19.00 Uhr

8.30 bis 10.30 Uh
15.15 bis 17.00 Uhr
8.30 big 11.00 Uhr

An Sonn­ und Feiertagpn ist der Schalter beim Postamb Mals­
feldgeschlogsen.NächstespostamtmitsonntagsdienstinMel.
sungen, Schalterstunde von   ...........   9.00 big 10.00 Uhr

Pogtamt Bdeeförth
Montag ­Freitag von    ................ 10.15 bis 11.30 Uhr
und von 16.1ö bis 16.4ö Uhr
Samstag von  ........................ 10.15bis 12.00 Uhr
Kastenleerung sonntags nu an dor Poststelle.

Poßtmt Mosheim
Montag bis Freitag von
md von ..........  '  .  .

Samstag von .........

Notrufe
Nobmf..............

Polizei MelsLmgen .....
DRK Melsugm

Erste Hilfe
Melsungen..............

¥¥::Lra¥ssp.o.T:.:::::::
Polizei.................

Überfall,Verkehrsunfall . . .

Feuer..................

Feuerwehr ör€lich  ........
Rettungsdienst, Ergte HiMe

8.00 big   9.00 Uhr
15.4ö bis 17.00 Uhr
8.00bis   9.45 Uhr

.  .110

.8031

. 2900

0ö661

.112

. 2900

Gas.............................

Wassar...........................

Strom.......................,....

Bürgemeigteramt.................

Ala­pl­
C"sbrandmeigber:
August Becker, 3509 Malsfeld­Mogheim
Felsberger Str. 10,Tel ................

Stellvertreter:

1655 od. 0551/9091
.... üb.ö21 od.524
...... 06681/4019

..... 05661/50027

. 05662/3670

Wiui Schou, 3509 Malgfeld­Effershausen
Hauptstr. 49, Tel .......................... 05661/50126

Mdsfeld
Wehrf.Amin E gsrer,M algfeld­B eiseförth
Finkenweg 24 .............................. 05664/8670

Stollv. Friodel Paul, Kirchstr. 24  ............. 06661/51048

msefürth
Wohrf.09kar Hofmann, Am Stück 9  ........... 05664/8202
Stenv.Gerhmd Kassner, Gartenstr.1 .,......... 06664/7022

Dagobertßhausen
Wehr£.KarlLudolph,Höhenstr.6............,.05661/3979
Stenv.Waldemar Ellenberger, Malsfelder Str.11 . 05661/6824

08theim
Wehrf.Günter Röse, Steingasse 6   ............. 05661/6895
Stollv.Wilfried Möuer, Am Spielplatz 1 ......... 05661/819&

MOBheim                                                                                    U
Wehrf.FTitz Botte, Am Berg 16  ............... 06662/1284
Seellv. Wemer Marx, Falkenberger Weg 6  ...... 05662/3476

Elfershausen
Wehrf. Wiui Schou, Hauptstr. 49 ............. 05661/50126
Steuv. Gerd vitt, Hauptstr. 67   .............  o . 05661/2417

Sipperhausen
Wehrf.Uwe Clobes, Dickersh.Str. 4  ............. 06685/327
Steuv.Chrigtian Hocke, Dickersh.Sbr. 3   ...... o .  . 06685/316

Öffnungszeiten
der Erdaußhubdeponie in Sipperhaueen:
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,jedoch nu nach telefoni­
scher Vereinbarung mit Herm Komad Kirchhoff, Malsfeld­
Sipperhausen,
........................................ Tel.05685/666

IMe Gemeindegchwester Christina
ist  unter  Tel.05661/6660  zu  eneichen.  Anschrift:Christina
Kühn, 3509 Malsfeld, Kirchstr. 4

­ Anzcigeu

Krankonbefördorung
= fs#:R€'AUs's:rnzt!juc£bAs:#jsuno =              oFt56U6f:

FunkiTaxi  Rudolph     8£%oürAkazionveo30,3508Melsungen

BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Kommun alverwalbun g.
Die Bürgerzeitung ergcheint wöchentlich.
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0 66 22 / 806 ­0, TelefaLx 806 ­18. Geschäftgführer Erich Meiers. Ver­
anbwortlich für den amt;lichen Teil der Bürgermeister. Verantwort­
lichfürdenaußeramtlichenTeilMarlieseMeier8.Vermtwortlichfür
den  Anzeigenbeil  Wemer  Stracke.  Vierteljähr]icher  Bezugspreis:
I)M 8,10 ­nur im Abonnement zu beziehen. Im Bedarfsfall Einzel­
stücke durch den Verlag ziim Preis von DM 0,70 + Versmdkosten.
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AIlianz Auto card erhält
weitere Funktionen

GP.  „Mit den bereits vorhandenen

und  den  neuen  Leistungsangebo­

ten der Allianz Autocard betreten

wir Neuland. Wir wollen damit zu­

gleich  unsere  Position  als größter
und     leistungstärkster    deutscher

Autoversicherer       untermauern."

DiesesFazitzogDr.Wolfgangveit,
VorstandsmitgliedderAllianzver­

sicherungs­AG`   bei   der  Vorstel­

lungneuerservice­Funktionender

Allianz Autocard. Sie war vor ei­

nem  Jahr  3.5  Millionen  Allianz­

versicherten  Autofahrern  kosten­

los zur Verfügung gestellt worden.

Neben der Rat­und Hilfefünktion`

die in derBundesrepublik bei 7.500

Stcllen   in   Anspruch   genommen

werden kann` und der bargeldlosen

Abwicklung   von   Vollkaskoschä­

den  bei  inzwischen  schon  14.200

autorisierten   Reparaturbetrieben`

wird  die  Allianz  Autocard  ihren

Besitzern  künftig weitere Vorteile

bieten:

�   barge]d[ose   Reguliening   auch
von Teilkaskoschäden,

�   Rat und Hi]fe auch im Aus]and

durch    die   AIlianz   Tochtergesell­

schaflen, ab 1990 voraussichtlich in

Österreich und in ltalien, späler au­

ßerdem   in   Frankreich,   England,

Spanien und osleuropäischen Län­

dem.

�   Sonderkonditionen   bei   Auto­

vermietem  we)tweit.  z.B.  bei  Ge­

Auch in solchen Fällen liilft die Allianz Autocard: Kiinflig können außer

Vollkasko­ auch Teilkaskoschäden bargeldlos reguliert werden ­ bei 14.200

Repamturi)etrieb€n im Bundesgebiet. Femer werden die Funktionen der

AutocardumRatundHi|feimAuslandundsonderkonditionenbeiMietwa­

schäfts­und uriaubsreisen.                      8en und Ta8esnetzkarten erweitert.                                  Foto: GLOBUspress
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� Anzeige ­

Sehr geehrter Leser
Opel­Frühling 1990

Unter diesem Motto laden wir Sie, Ihre Familio, Freude und
Bekannte  zu  unserer  Frühjahrs­Informabionsvermstaltung
am

Sonmbend, dem 24. März 1990 und m
Somtag, dem 25. März 1990,

jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr auf unserom Betriobggolmdo
recht herzlich ein.

p¥ggrp=:näiee=?uelu¥nesped,:5onägn£e,Pe*­dN=E:#:Lu,ge­

ä#=b:rk:Tfdgäjj:Ggx;£:;¥::rä:;i¥iuast¥e;nrt:haäiä::ä.
günsbige Finanzierungsangebote zu lland.

Am Sonntag­Vormittag laden wir ein zu einem musika]ischon
Frühschoppen niib »Lucky­Sound«. Begim 11.00 Uhr.
AUßerdemnehmenSieanderschonfasbzuTraditiongeworde­
nenverlosungeinerKuzreisefürzweipersonenteil.DieseEin­
ladunggilta)sLos.ZiehugistSonntag,den25.März1990,um
18.00 Uhr unter Ausschluß des Rechtsweges.
FürlhrleibüchesWohlistanallenTagenbestensgesorgt.Un­

ä:e:euvnetre¥2:{fcs±:a¥trehHe£r]sL.e¥g,üTs:nR#go¥dffizrzfhr:oFg
gen und Wünsche gem zu Verfügung.
Wirfreuenuns,daßunserTeamsieandiesemwcx3henendehier
bei uns begrüßen kann.
Ihr Op el­H omberger­Team

Erfolg durch Werbung! ! !

Audi 80 Special

Extras    ausgestattet,     die     lhre
Sicherheit  bei Wind  und  Wetter erheblich  steigern.
Angefangen bei den Nebelscheinweriern bis hin zum
Audi Sicherheitssystem procon­ten mit zusätzlichem

Flankenschutz  in  den  Türen,  das  die  Sicherheit  für

Fahrer und Beifahrer erhöht: lm Falle eines Frontalauf­

pralls wird in Sekundenbruchteilen das Lenkrad aus
dem Gefahrenbereich gezogen, und gleichze.i.tig wer­
den die vorderen Sicherheitsgurte gestrafft. Uber die
weiteren   nützlichen   Ausstattungsdetails   und   den

permanenten  Allradantrieb  quattro  informieren  wir
Sie gerne. Wann haben Sie Zeit für eine Probefahrt?

AbietztbeilhremAudipartner



� Anzei8e ­

Der Sommer kommt bestimmt

Auf 2 Rädem bleibt man jung und Spaß macht es obendrein
ncx:h. Bei uns, dem Zweiradcenter Völker, können Sie neue Mo­
torräderderMarkeHondaundBMWkaufen,leasenoderfinan­
zieren. Selbstverständlich nehmen wir auch lhre Gebrauchte
oder lhren Gebrauchtwagen in Zahlung.

Aber wir verkaufen nicht nur neue Motorräder, im Laufe der
letztenJahrehabenwirunsaufdemGebrauchtmotorräderhan­
delspezialisiert.EinsbändigesLagervonca.20Gebrauchtenim
Winter und big zu 40 Gebrauchtmotorräder im Sommer bieten
lhnen eine große Au§wahl.
Alle Motorräder sind werkstattgeprüfb, und wir gewähren ein
Jahr Garantie. Sie kaufen also die Sicherheit, daß lhre Maschi­
ne topfib ist, gleich mit. Selbstvergtändlich bie€en wir auch bei
Gebrauchtmotorräder eine bequeme Teilzahlung an. Fahrzeu­
ge, die Sie sich ab dem 1.11. jeden Jahres kaufen, brauchen Sie
natürlich erst im Frühjahr des darauffolgonden Jahres zu be­
zahlen.
Unsere  Motorradwerkstatt  ist  von  der  Pkw­Werkstatt  ge­
trennt, 9o kommt es, daß an lhrem Motorrad, wenn es zum Ser­
vicehierist,nurfachmännischesundgeschultespersonaldaran

ga¥iätt:.eic,Pe:£aäs.sscaht2äßnn,cahg,h.%=raranägi::tw|ahrhnteetis.f..,W
Verfügbarkeit aller gängigen Teile. Sollte trotzdem mal etwas
nichbamLagersein,wirdesdirektüberBildschirmtextausdem
Zentrallager der Hersbeller/Importeure abgerufen. Es igt also
sicher,  daß  lhr  Fahrzeug  schnellstmöglichst  fertiggegtellb
wird.
Ein gebrauchbes Motorrad, das Sie bei uns gekauft haben, war­
ten wir natürlich auch, egal welche Marke es igt.
Vertrauen Sie ungerer langjährigen Zweiraderfahning.

Start in die neue Motorrad­Saison
GP.  Für  echte  Motorrad­Freaks  gibt  es jetzt  bald  kein  Halten  mehr.

Doch vor der ersten Ausfahrt mit der geliebten Maschine gibt es einiges

zu tun ­ob sie in der Garage überwintert hat oder durchgehend auch in

dcr kalten Jahreszeit weitergefähren wurde. Eine gründliche Reinigung

und  Überprüru)ig aller technischen Einrichtungen ist angesagt: elektri­

sche  Ank`ge`  Motor,  Fahrwerk.  Bremsen.  Die  lngenieure von  Bridge­

stone emi)fehlen` vor allem die Reiren zu checken. Untersuchen Sie die

Fk`nken ;`uf Beschiidigungen, entfernen Sie Fremdkörper aus den Pro­

rilrillen.  Und  (m`nd  aufs  Herz!)  reicht das  Profil  überhaupt noch aus?

Im Zweifelsfall sind neue Reifen die einzig richtige Entscheidung, bevor

es wieder auf die straßen geht.                                                                (j

7  J  x  15

DB   alle

nur  195..

Xpl.  Rad

m.  195ßO  HR  15

nur 335..

6  J  x  14
BMW   +  VAG.  Fiat.  Ford,  Seat.

#j#,PD:86n°dEst

#(.1#50 HR 15

nur  175.­

nur  189..

nur 3m.

250  AIüfslgon`  und  ca.  2000  SommGr­

Iagomäßig  zu  Spitzenpreisen  1re 11o1'

Famsr zu  sui]®münsligsn  Prsi88nl

Anhängekupplungen.    Bremsscheben,    Brems­

klötze,     Kupplungen,     Kotflügel,     Stoßdämpfer,

SchalldämDfer.  WasserDumi]en  u.v.m.

7  J  x  15

VAG  +  BMW

nur 205..
Xpl.  Rst
m.   195/50  HR  15

nur 350..

155  SR   13  Barum    .  ®  .  .  ,

155  SFl   13  Vredeste.m  .  .

165  SR  13  Vredeste.in  .  .

175m  SR  13  Firesione .

205/60  HF`  13  Conti  ....  ®nur    119.­

175  SR  14  Fbestoneo  .  .  .  onur     82r

9x16

Flemotec

f.  BMW nur 250..

Kl)'.  Ftad

mft 225/50 VR  16

"r 540..

195/60  HR  14  Vredestein.  . nur  125r

195m  HF}  14  Conti   ..... i"r i4o.­

195öO  HR  15  Falken    .... nur  125.­

195  SR  15  0ff  Road ....  ® nur  150.­

185 R  14  C  S  PR ....... n"     98.­

195  R  14  C  S  PR   ....... rmr  115.­

]8§ß8#8]:B#ms;opr:....nnuurr£§=2:g4¥ZE]§8o#jj::::::#32§::

7  J  x  15

VAG,       abl51.

Xl'l. R"
mh
195ßO  HR  15

nur 315..

Alufelgm  und  kpl.  F}ä­

der jetzt kauten,  spä`er

abholffl  und  bezahlen!

Gotf  11 ...... nu  149+

BMW  3er   .  .  .nur  179r

DB  W  201.  .  .nur  179+

Ascona  8   .  .  .nur  159+

Fortl  Es€on  .  . nur  179.­

Corsa  ®  ..... nur  199.

+  Ehbau h



TECHNIK,.      DIE       BEGEISTERT.

MOBILE ELEGANZ:
DER OMEGA DIAMANT

f\

e

Der  Omega  Djamant  gehört  zu  den  Glanzlich­

tern   auf  unseren   Straßen.   Edel   und   exklusiv.

innen   wie   außen:    Metalliclackierung`   Leicht­

metallräder.     Lederlenkrad`     Stereo­Cassetten

Radio,    DSA­Sicherheits­Fahrwerk.    Auch    als

Caravan. Nehmen Sie ihn ausgiebig bei uns unter

Ein .`nüetüi  dt.r
OPEL`BA`.K

Eim`aligeMBi\.,Sgon=arh'Ung

Maximale  Lauflcistune  l`m

3aooo km

£3  monatlichi`  Leasinc"ii.n

`.)  inkl.  Überführung und  Zulassung

die Lupe.                           Die  Mietsondei.zahlung kann mit lhrem

Gebrauchtwiagen verrechnet wenden.

Öffnungszeiten:  Mo.­Fr. 7®45­18®00 Uhr® Sa. 9®00­13.00 Uhr® Besich®

ä;ghuFn§n?h§:.fi#ünlg7®u£dut::rkauf:Sa.13J)0"oo

IHR FREUNDLICHER. OPEL HÄNDLER
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­ Ameige ­

Neue ÜbungBobjekte für
die Schüler der Beruf ß8€hule in Homberg

HerrMalkusvomopel­AutohausFritzlar
(1inks im Bild) übergab im Auftrag der
Adam­Opel AG letzte Woche fünf Getrier
bezuberuffichenWeiberbndungvomBe­
rufsgrundschuljahr bis hin zur Meister­

prüfungandenstenvertretendenschullei­
ter Herin Wiederhold.

ffuh,:ä:u:eE:::#:eJh¥ruefn£:icEeo:iscehn*
genüber der BerLifsschule und spendebe
schoneinensenator3.Oi,Hinterachgens®
irie einen kompletten Mo€or.

Herr Wiedcghold  sprach im Namen der
Schüler und der Schule seinen herzlich­
sten Dank aug.

3500 KaGsel
F]aiffeisenstr.  2 ­ 6
Tel.  (0561) 2 40 27 / 28

Mo. ­ Fr. 7.30 ­ 18.00 Uhr

durchg. geöffnet
Sa. 7.30 ­12.00 Uhr

3580 Fritzlar
Brand®nburg©r Str.  10
Tol.  (0 56 22) 14 90  +  20 71

STINNES
REIFENDIENST



Beachten Sie biHe:
Fbr Tielefax  übersandte  Druckvorlagen  könrwn
nicht  im  Orig.inal  übernommen werden.

Schicken Sie deshalb lhre F?epros bitie rsthtzei­
tig per F*t an uns ab.

Ihr Verlag  und  Druck Linus Wittich  KG
Fritzlar,  Tiel.  (0 56 22) 80 60

TECHNIK,       DIE       BEGEISTE.RT.

EiE'­/ MOBILE ELEGANZ:
DER OMEGA DIAMANT

Leichtmetalli.äder.    Lederlcnkrad,    Stereo­Casset­

ten Radio` DSA­Sicherheits­Fahrwerk.  Der schön­

ste  Raum  für  lhre  persönliche  Freiheit.  Nehmen

Sie  ihn  ausgiebig bei  uns  unter die Lupe. Auch  als

Limousine.

IHR FREUNDLICHER OPEL HÄNDLER

Autohaus Fritzlar GmbH
Gießener Straße 50,  3580 Fritzlar

Telefon 0 56 22 / 30 27

Bei der Frtlhjahr8.Inspektion unbedlngt beachten:

3::ßbtä=npbe:­e:rh=cckh:::e¥rt

� Anzei8e ­

Der 5.Minuten Test ftlr die dgene Slcherheit
Kleine Ursachen zeigen oft große Wirkung. So sind häufig ver­
schlissene Stoßdämpfer Ursache von Unfällen. Die Stoßdämp­
fersorgenfürdenKontaktderRädoreinegFahrzeugszurFahr­
bahn. Es ist kein Wunder, daß sie sich dabei mit der Zeit abnut­
zen. Schließlich bewegt gich der Kolben in jedem Stoßdämpfer
bei 60.000 km Fahrts€recke mehr alg 35 Millionen Mal. Bei ho­
hen AUßentempera€uen und schlechten Wegen kann sich der
Stoßdämpfer bis zu 200 Grad Celsius erhitzen.

Deshalbsoutensievordemjetztanstehendenwechselderwin­
terreifen  oder  der  fälligen  Frühjahrsinspektion  den kleinen
Selbst­CheckduchführenunddieausgofüllteListemitzulhrer
Werkstatt nehmen.
Übrigens:  Stoßdämpfer  gelten  als  unbrauchbaD,  wenn  ihr
Dämpfervermögenum40bis60Prozentnachgelassenhat.Das
kannnach50.000kmderFallsein.Eineprüfungmitdemshock­
Tester gibt darüber genauen Au£schluß. Am besten fragen Sie
danach in lhrer Werkstatt.
Weitere lnformationon erteilt lhnen Fa. Reifen Rüssing in



Der Reiz des

Der volvo 440 Turbo ­schon im styl!ng kraftvoll­elegant. Modern

und funktional ­das Cockpit. Aufwendig die Serienausstattung: Z. 8.

Servolenkung,   geregeller   3­Wege­Katalysalor,   Leichtmetallfelgen,

elektrische  Fensterheber  vorne,  Fahrersitz  und  Lenkrad  höhenver­

stellbar,  getönte  Scheiben.  Zentralverriegelung.  Moderner  Fronlan­

lrieb.  sportliches  Sicherheitsfahrwerk,  dynamisches  Triebwerk   (88

kw/120 PS). Freuen Sie sich auf eine Probefahrt. Sprechen Sie mit uns

auch über lhren jetzigen wagen.Wr machen lhnen gerne ein Angebot.

�.­=!...­.:...`...­.'...;:..

Beachten Sie bitte die
Angebote unseier lnserenten.

Maßarbeit: Sierra­Palette '90 u
GP.   Mit   neuen   Modellvarianten
und Motorenangeboten startet die

erfolgreiche sierra­Baureihe in den

Autofriihling '90.  Zugpferd  ist die

sportliche Top­Version „Cosworth

4x4",     angetrieben     von     einem

2,0­Liter­DOHC­Motor  (162  kw/

220PS)mitl6Ventjlen,Turbolader

und geregeltem Kat.

Den anderen Ausstattungs­Varian­

ten,  CLX  als  neues  Einstiegsmo­

dell.  GL,  Ghia  und  XR4i,  s.ehen

neben einem l,8­Liter­Turbodiesel

(schadstoffarm, 55 kw/ 75 PS) vier
Benzin­Einspritzer  wahlweise  zur

Verfügung:   vom   l,6­Liter­Motor

(59 kw/ 80 PS) bis hin zum 2,9­Li­
ter­V6­Triebwerk (107 kw/145 PS).

Besonders  interessant  ­  das  neu

konstruierte   2`0­Liter­DOHC­Ag­

gregat mit 88 kw/120 PS, natürlich

wie  alle  Benziner  mit  geregeltem

Katalysator.  Geringer  Verbrauch,

hohesDrehmomentundgesteiger­
te Leistung zählen zu sejnen Quali­

täten.

In  Verbindung   mit   einer  neuen

Viergang­Automatik A4LDE oder

dem       serienmäßig       gelieferten

Fünf­Gang­Schaltgetriebe       (MT

75)  Iäßt das breitgefächerte Ange­

bot kaum  noch einen Wunsch of­
fen.  Denn  auch  die serienmäßige

Ausstattung    ­    Drehzahlmesser,

neugestaltetes  Lenkrad,  in  Höhe

und Reichweite verstellbare Lenk­

säule...­überzeugtebensowiedje

deutlich    reduzierten    Preise   für

ABS, Servolenkung etc. Ein geän­

derterKühlergrillundweißeBlink­

leuchten werten die Baureihe op­

tisch au£

Günstiger Einstieg  in den  Komfort.
Der FiestaDonn  beim  Eseort Bmvo  ist oino M®ngo inclusiv®.
1.1  LitBr,  55  PS,  Euromotor  mit Stereo€assetten.Anl    RadvolL

�  1.3.Liter­Euro­Molor,          .  Stereocaseet(en­F]adio bk)ndon,  Einl.  i.  d.  S
'.,toBstanoon,Garantk}­Schutzbrief

44 kw (60 PS)                   .  Heckscheibenantenne

Li:d£s#uknJ: & Jahr               uns®r pm|8   |4|95o.­�  Bedingt schadsloffarm     .  Go`önte Scheiben  rundum

: 8Fei2igh.ht#f            . £Uüc`£itz#h#eer ganz umklappbare
�  Kiirbel­Hubdach                 .  Beide ^uBenspiege1  von  innen  verstellbar

M®tallic­LackierungSonn®ndach(nachträgl.  Einbau)         750.­�  175m FI 18 Stahlgüm*"'m
�  Förd­Ga.antie­Schu tzbriof  lür da8

2.  und  a  Jalir  b.L8 50 000  km.

­   ZEL:
A      R  ,,­.i;1

SUPER­ZINSANGEBOTdorFdrd­Bank:4.9%effektivorJahreszinsbeialk)nFiesta­,
'L­`

ESCCH
ii­`      ­

\\un®orpr®,®: |7.45o..Qoo®nAitpiobauchmiti.i­Lit®.­Ei"ipmzmotor 64 lM/(73PS)mito®iq®lbmK.uV&&ior(US­Norm)
p   .g      _      :bo­_        _±i_ä_=±ä­

Escort­,  Orion­Modolk)n  bel  25  %  Anzah­lunoundalbnanosbotBn®nUiufzoi®nvon18und24MonatBn.DurchFbTdBank. ig­_

u
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Aus dem Schwalm­Eder­Kreis

Anmeldungen zum Berufsgrundbildungsjahr
und zum Berufsvorbereitungsjahr

Wie   uns   der   Schulleiter   der   Reichsprägident­Friedrich­
Ebert­Schule in Fritzlar und Homberg, Oberstudiendirektor
Klaus Zick, mittent, hat jeder Jugendliche, der nach Erfüuung
der neunj ährigen v ollz eit s chulpflicht weder eine weiterführen­
de Schule besucht noch in ein Ausbildungsverhältnig eintritt,
nach dem Hessischen Schulpflichtgesetz die verlängerte Voll­
zeitschulpflicht in der Regel duch den Besuch eines Berufs­
grundbildunggjahres oder eines Berufsvorbereitungsjahres an
der zuständigen Berufsschule zu erfünen.
Das Berufsgrundbildungsjahr hat die Aufgabe, eine berufliche
GrundbildungaufBerufsfeldbreiteundallgemeineLeminhalte
zuvermitteh.DievermibtlungderberuflichenBildungerfolgt
nach Berufsfeldem und Schwerpunkten.
In Fritzlar gibt es folgende BerufsgrundbildLinggjahre:
1. Elektrotechnik
(Schwerpunkbbildung ist nicht vorgesehen)
2. Emährung und Hausirirtschaft
Schwerpunkte: Gastgewerbe und Hauswirtschaft
3. Metalltechrik
Schwerpunkt:Fereigungs.undspanendeBearbeitungsbsthnik

riZugeordnete Berufe z.B. Betriebsschlosser, Bohrer, Dreher,
?einmechaniker,Maschinenbauer,Maschinenschlosser,Werk­
zeugmacher)
4. Wirtschaft und Verwaltung
Schwerpunkte:
a) Absatzwirtschaft und Kundenberatung (Zugeordnete Beru­
fez.B.Bankkaufmann,Einzelhandelskaufmann,Groß­undAu­
ßenhandelskaufmam)
b)Bürowirtschaftundkaufmännischeverwaltung(Zugeordne­
be  Berufe  z.B.  Bürogehilfin,  Bürokaufmann,  Industriokauf­
mam)
In Homberg gibt es d88 BerufsgriindbildungBjahr
1. Emährung und HauB`rirtschaft
(Schwerpunktbildun g wie in Fritzlar)
2. Holztechnik
(Schwerpunktbildung igt nicht vorgesehen)
3. Metalltechnik
( Schwerp unkt : Kraftfahrz eugtechnik)
4. Wirtschaft und Verwdtung
(Schwerpunktbilduiig wie in Fritzlar)
DererfolgreicheAbschlußdesBerufsgnmdbildungsjahreshat
eine Amechnung von 1/2 oder 1 Jahr zu Folge. Für die Beruf9­
grundbildungsjahre  Holztechnik  und  Kraftfahrzeugtsthnik

riöiTffieäLie:£di:er,sv:p:L¥äLi;ug£gn£:m?hs:b:o;£:ereTf?,ya&:?ceF:e:hh:£:
such des Berufsgrundbfldunggjahres mit verkürzter Ausbfl­
dungszeit (Holztechnik 1 Jahr, Kraftfahrzeugtechnik 1/2 Jahr)
einstellen.

i:fisenB:reurfdBevn:r££eereÄuenn8eß#*hkrk£ö#nori:ff8:i:;phÄ£cahutfg.
füllt haben und die noch nicht in der Lage sind, eine berufliche
Ausbüdung zu beginnen. Die Jugendlichen sollen in diesem
Jahr so weit gefördert werden, daß sie ihre beniflichen Neigun­
gen und Fähigkeiten besser erkennen. Ein breites Angebot an
vgeonrwriecgennddf::hB=i:iicge=::==igäcA¥be:#n£:Fcg£s=?Ju­

Schülem ohne Hauptschulabgchluß wird nach erfolgreichem

Eeasuupcthscieus,a:::hf:xo:|¥:äitF=iä#AebsscEu#rug:a=+t.dem
ln Fritzlar. gibt es Berufsvorbereitungsjahre
1. für Metall / Bautechnik
2.fürTextiltechnikundBekleidung/EmährungundHauswirt.
schaft
ln Homberg gibt es Beruf Bvorbereitungßjahre
1. für Metall / Farbtechnik
2.fürTexbiltechnikundBekleidung/EmährungundHauswirt­
schaft
Oberstudiendirektorzickweigbdaraufhin,daßdieErziehungs.
berechtigten ihre Kinder bis zum 1. April 1990 für das Berufs­

ggh|hnu,debig=eit:¥m:9n:nqafieBi"efiv=ä*rj:ittzT#ju¥hebn:ider

Nachmeldungen sind möglich, wenn ein Ausbfldungsverhält­
nis in Aussichb stand, über dag aber bis zum schuljahresbeginn
kein Vertrag abgeschlosgen wurde.
Für Auskünf€e stehen die Beruflichen Schulen in Fritzlar (Tel.
05622/4061oder4062)mdHomberg(05681/2673)gernzuver­
fü8­g.

Kinder. und Jugendfreizeit
in Friedrichroda­Reinhüdsbrunn/DDR

Im  Rahmen  eines  Ferionplabz­Austauschprogrammes  zwi­
schen dem Schwalm­Eder­Kreis und der VEB Fahrzeugachgen
GobhabietetderKreiseineKinder­undJugendfreizeitfürl0bis
14jährige im Ferienobjekt der Fima in Friedrichroda, C"9ten
Reinhardsbrunn an.
Die Freizeit findet vom 7. JuU 1990 bis 22. Juli 1990 statt. Der
Teilnehmerbeitrag beträgt 286,00 DM und schließb ein: Hin­
und Rückfahrt, Unterhinft in Mehrbettzimmem, Vollverpfle­
gung,pädagogischeBetreuung,vergchiedeneAusflugsfahten
(u.a. Gotha, Oberhof, Erfurt) und die Programmgegtaltung vor
Ort.
AnmeldeformulareundwoiterelnfomationensindboimKrois­
ausschuß  des  Schwalm­Eder­Kreises,  Amt  für Jugend und
Sport,  Abteflung Jugendpflege,  Freiheiter  Straße  16,  3688
HombergEfze, Tel. 06681/776 377, erhältüch.
Anmeldoschluß igt der 30.4.1990 1

7. Theaterwerkstatt
des Jugendbildungswerkes

Nunschonzum7.MalefindebdieTheaterwerkgtattdesJugend­
bfldun.gswerkes statt. Eine Wcx3he werden gich Jugend]iche in
die Welt de9 Theaterg begeben, sich mit unterschiedlichen For­
men und Methoden des darstellenden Theaters au gein anderseb­
zen.DieTheaterwerksta€temögüchtfürdieTeilnehmorlm°en
aberauchdenRahmenfiirnoueErfahnmgen,umbessermitein­
anderzureden,sprechenundlemen.DieTheaterwerkgtatt,dio
gemeingam vom Jugendbildungswerk mit den Jugündpflegen
Borken, Frielendori und Fritzlar veranstalteb wird, findet in
den O9€erferien vom 2. ­ 7. April 1990 im Jugendhof Rotenburg
statt.
Neben den gemeinsamen Aktionen in der Gesamtgruppe wer­
den 3 sehr unterschiedliche Arbeitsgruppen angeboten. Jedo
der Arbeitsgruppen setz€ sich auf unterschiedlichen Ebeneri
mit der ®igenen Persönlichkeit und der Mögüchkeit der gegell­
9chaftüchenEinflußnahmeauseinander.Bewegung,dereigene
Körper, die eigene Sprache, dio Beobachbung der anderen, die
gemeinsame lnszenierung, sind nu einige Momenbe der Ar.
beitggruppen.
Die Teilnehmergebühren betragsn 50,­DM. Bei nachgewiese­
ner Arbeitslosigkeib wird dieser Betrag vom Schwalm­Eder­
Kreig übemommen, so daß die Teilnahme kogtenlos igt. Aus­
schreibungen und nähero lnformationen gind b®im Jugendbn­
dungswerk  des  Schwalm­Eder­Heisss,  Parksbraße  6,  3688
Homberg (Efzo), Tel. 05681/775508, erhältlich. Aus]mnft er­
teilt: Herr Fey.

Verein zur beruflichen Förderung
von Frauen e.V. ­ Gemeinnütziger Verein

»Frauen in Führungopoaltionen..
Zusammen   mit   der  kommunalen   Frauenbeauftragen  des
Schwalm­Eder.Kreise8, Frau Ahrens, führt der am 29.3.90 in
Schwalmstadt,  Hotel Rosengarten,  Landgraf.Philipp­Str.  3,
um  20.00  Uhr,  eine Verangtaltung zum Thema  iiFrauen  in
Fühnmgsp ositionen(t durch.
Eingeladen werden Frauen, die eine neue berufüche Perspekti­
ve suchen (mit kauhännischer Ergtaugbildung) und gich vor­
steuen können, nach einer erfolgreichen Weiterbfldung, I.ei.
tunggfunktionen,z.B.inBau­undHeimwerkemärkteninHeg­
senzuübemehmen.Eingeladensindweiterhinweiftrbfldung8.

ireä8¥r#i9s¥::tsu£°hnwenri#aFdrt:Uenberabengowievertre"
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Vernünftige Übergangsregelung
bei ECE­Norm  für Schutzhelme

Am 1.1.1990 ist eine Regelung in Krafb getreten, die vorgieht,
daß  nur noch  amüch  genehmigte  Schutzhelme  (sog.  ECE­
Norm) verwendet werden dürfen. In der Praxig hat es mit die­
ser Regelung Probleme für die Motorrad., Moped­ und Mofa­
fahrer  bei  der  Kontrolle  durch  Polizei  und  Verwaltung  ge­
geben.

Deshalb hat Bunde6verkehrsminister Friedricl) Zimmermann

:£:m±#:LdgaßerTa9Ksg:z:#+edTjven:üä:9ktr;a:£hs:hügb:F=r:£=£,:.
fesclegt. Dies wird im Wege einer Augnahmeverordnung erfol­
gen.  Damit  werden  die Fahrer für einen  angemesgenen  Zeit­
raum die alten Helme weibor benubzen können.

Für Krad­Fahrer ist der Schutzhelm ligb6nsretter Nummer 1.
Die amtliche Genehmigung der Helme Hegt gerade im lnbereg­
se der Krad­Fahrer selbst. Die Pmcht für Motorrad­, Moped­
und Mofafahrer, geprüfte Helme zu tragen, dient der Sicher­
heit der Fahrer. E9 wird zukünftig im wesentnchen darum ge­
beten,  die  Kennzeichnung  zugelassener  Helme  so  anzubrin­
gen, daß ein Ablögen und Verfälschen nicht mehr znöglich igt.

Helme von minderwertiger Qualität, die manche Krad­Fahrer
noch  benutzen,  erfüuen  die  Schutzfunktion  auf keinen  F`an.

FLesen*k:Üü£r£gHeH::ha:¥D;:cAk¥ä££e#na£:fhttes¥aetFgee&f::
den hat.

Der aktuelle Dekra­Tip für jugendliche Zweirad­Fans:

Welche Führerscheine unter 18 Jahren?

Schon  ab  15  Jahren gibt's,  nach theoretigchem und prakti­
schem Un€erricht bei einem Fahrlehrer, dio Mofa­Prüfbeschei­
nigung.  Sie  berechtigt  zum Fahren  oineg  als  »Mofa  25«  ge­
kennzeichneten Zweiradg bis maximal 25 kmfl Ab 16 Jahren
könnon   Priifiingen   zu   drei   Fühnerschoinklassen   abgelegt
"den:
1.   D­ie Klasse 4 für Kleinkrafträder (Mokick9) und Fahrräder

mit Hilfgmotor (Mopedg) big 60 Kubik und big zu 60 km/h.

2.   Wer ein Zweirad mit 80 Kubik und einer Spitzengegchwin­
di8keit von 80 km/h pflotieren will, braucht dafür die Klas­
se lb (Leichtkrafträder).

3.   Mit dem Führergchein Klasst 5 dürfen auch Jugendliche
Krankenfahrstühle soirie Zug­ oder Arbeibgmaschinen mib

einer Höchstgeschwindigkeit von 25 km/h fahren. Vorher
isb  ein  Ergte­HiMcrKurs  zu  absolvieren  und die  theoreti­
sche Prüfung zu übergtehen.

Bei Windschutzscheibe »neu für alt.i

Das Landgericht Aachen (Az.: 55 343/88) hatr eine Rechtsfra­
ge geklärt, die letztnch auch mit der Sichorheit am I.enkrad
zu tun hat:  t>Neu für altt. infolgp Verschloiß dor Windschutz­
scheibe. Die 'Ibilkagko sichert den Angpruch auf Zahlung des
Neupreiseg für beschädigte Glagtefle am AutcL Jedach fiir dio
Windschutzscheibe igb ein Abzug i.neu für alt« vorzunohmen:
weü sie einem Verschleiß unterliegt.
Im KlaLrtext: Die Windschutzscheibe hält nicht eirig und ge­
hört  eigentlich  längst  in  den  §  29  der  Straoenverkehrs­
Zulagsunggordnung (Stvzo) einbezogen, darübor waren sich
die Fachleute beim diesjährigen Verkohrsgerichtgtag in Gos­
lar einig. Schließüch führt Gegen]icht bei zerkratztem Glas zu
Streulicht. Folge: Die Unfallgafahr gteigt.

Lbnken sie mi| ei­        |"|HEN[NIE|GE,|
/ ,'1

Große Wäsche

Äe±dreL#ekhötndn%Sn:jsc.h*irreini.
gen bzw. waschen lhre Feder­

#:tfü+'#grennenfaMcahsT£rnnej:Ch.

#g`neer.`Egde£:\a#berduennd#bdr.\°=

i:Fsevn°r8.%nsoecnh"eJ:i.ihrFe.
derbett    oder    Daunendecke
reinigon  bzw.  waschen.
Fragen Sie uns.  Es kostet we­
niger  als  schlechter  Schlaf.

lhr Partner für guten  Schlaf
TE)/:J":uNDp!ETrF!NHNws

3508  Melsungen  .  BrückenstraBe  11
Tel.  (0 56 61) 29 97

AUF DAS
HOMTO,FERTIC,

[OS =

Leistung mit
System

Unser  Kreissparkassen­Girokonto  begeistert  Schü­
Ier,  Beruf§anfänger,  Auszubildende  und  Studenten,
weil  es entscheidende Vorteile bietot:
�  Gobührenfreie  Kontoführung während  der  Schulzoit, Ausbildung

und  Studium

�  Verzinsung  der Guthaben  wie auf oinem  Sparka88enbuch
®

�  Kostenlose =­CARD.  Für dis tägliche kostenlose  Bargold­
vorsorgung  an  den  G®ldautomat®n  und  Bedionung  der Konto­
auszugsdrucker

Unabhängig  davon:  Kostenloser Broschürendienst

Wir erwart®n  Sio.

®_    Kreissparkasse schwalm­Eder
?nfe?nghtmsep?eTi?F:n:n?grHp:To*eenrg

u
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±  Kreissparkasse Sthwalm­Eder

Hü+EE8E_­
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Der  Knax­Klub  der  Kreissparkasse  Schwalm­

Eder lädt alle jungen I+eute herzlich ein zu einem

KnaxlFihl
Nachmittag

Wann?  Freitag,  30.3.1990,  14.30 Uhr
Wo?      Malsfeld,  Dorfgemeinschaftshaus

±E#[n€+§h:oP£rr±+F?na:zS"eppsH?„tnwalm­Eder

r`f  Das Kollegium der POS Käthe Kollwitz
auB "ngelstädt beBucht die GeBamtschule Felsberg

Am Donnerstag, dem 1. März 1990, war für die Gesamtschule
FelsbergeinbesondererTag,wieern¢hvorwenigenMonaten
nicht denkbar gewesen wäre. 26 Kolleginnen und Kollegen der
PSO (Polytechnische Oberschule ­Klassen 1 ­10) »Käthe Koll­
witzttausDingelstädt(DDR)besuchtendieGesamtschuleFels­
berg,umgemeinsamhiermitdemKollegium,derEltembeirats­
vorsitzenden Frau 'Iümmler und der Schülervertretung erste
pädagogische und schulorganisatorische Gesprächgkontakte
über die Bildungseinrichtungen an beiden Orten aufzunehmen.

AusderDDRwarenaucheinigeGrundschuuehrerinnenmitge­
kommen,  die  durch  die  anwesende  Konrektorin  der Mittel.
punktschule in Gensungen, Frau Schröder, zur Besichtigung
ihrer Schule eingeladen worden waren.

BeidieserbedeutsamenBegegnungwarenauchdieschulamts­
direktorin beim Staatlichen Schulamt in Borken Frau llehe­
mann und der Stadtv6rordnetenvorsteher der Stadt Felsberg
Herr Strack anwesend.

n3;?:sdäi:e3ee.#3o¥ef:sd£e:äb#ing,eä£chdpiueu3i:e£sgDnDuhneätino:fTz::fi
undbehutsamschonzueherzeitangebalmtwordenwar,zuder
man nicht die nun bestehende offene Grenze erwarten konnte.
Der steuvertretende Schulleiter der Gesamtschule Felsberg,
Dietrich Bürger, hatte zusammen mit Pfairer Reichardt aus
Dingelstädt trotz st ark erschwerter Bedingungen seit 1984 im­
merwiederwegeundMittelgefunden,mitschülemausdenRe­
ligionsgruppen in Felsberg Konfirmanden der ev. Gemeinde in
Dingelstädt zu besuchen. So waren grundlegende Verbindun­
gen gewachsen, auf denen jetzt aufgebaut werden konnte.

Kobs wies auf weitere mögliche Beziehungen zwischen den bei­
den Schulen hin, aus denen in pädagogischen Gesprächen beide
Gruppen partnerschaftlich mit neuer Dynamik Anregungen
schöpfen können. In solchen Prozessen sei keiner nur Nehmen­
der, sondem alle auch Gebende.

In diese Entwicklung ­ so die E,ltembeiratsvorsitzende Frau
"immler­inihren8egrüßungsworten­wollensichauchEltem
und Schüler einbinden lassen. Auch die Schulamtsdirektorin
FrauHeinemannermutigt,einherzlichenwortenzusolchenBe­
gegnungen.SiesagtefürderartigeVeransbaltungenihrebereit­
willigeUnterstützungzuundbereichertediepädagogischeGe­
sprächsrunde.

So hatten die Koueginnen und Kollegen aus der DDR die Mög­
lichkeit, sich in großer Breite über das Bildungswesen in der
Bundesrepublik zu informieren, wozu der Pädagogische Leiter

Der Stadtverordnetenvorsteher Herr Strack brachte in seinen
Begrüßungsworten, in denen er auf die Kontakte zwischen den
beiden Stadtgemeinden einging, u.a. besonders seine Freude
darüberzumAusdruck,daßdieSchulensichanderAnbahnung
einer Städtepartnerschaft so aktiv beteiHgten.

Der Direktor der Käthe Kollritz Schule Dr. Löffelholz bedank.
te sich für die Einladung nach Felsberg und stellte weitere Be­
gegnungen ­ vor allem auch einen Schüleraustausch ­ in Aus­
sicht.

IndenanscmeßendenintensivenGesprächen,diedieKollegin­
nenundKollegenbeiderSchuleninkleinenGruppenanderBü­
cherbörse, bei der Besichtigung der Unterrichtsräume sorie
am Mittagstisch und in der Teestube der Gesamtschule Fels­
bergmitgroßemlnteresseführten,wurdedeutHch,wiewichtig
solcheBegegnungenzurgrundlegendenundweiterentrickeln­
denwegfindungbeimEinigungsprozeßbeiderdeutscherstaa.
ten im Bildungswesen vor allem für die Heranwachsenden alg
fteiheitlich motivierte mündige Bürger von morgen ­ sind.

NebendiesergegenseitigenoffenengeistigenBefruchtungtrug
auch die dankenswerterweise hervorragende bereitwillige Be­
treuungderGästedurchFelsbergerKolleginnen,Schülerinnen
undschülereinMittagstischunddurchdieElteminitiativeder
GesamtschuleFelsberginderTeestubesowiedervonderstadt
Felsberg gespendete Kaffeetisch zum guten Gelingen dieser
Veranstaltung bei.

Dr. Löffelholz verband seine Dankesworte am Schluß mit einer
EinladungdesKollegiumssowiederEltem­undSchülervertre­
tung der Gesamtschule Felsberg nach Dingelstädt.

Verein für Umwelt­und Naturschutz
1959 Malsfeld e.V.

Alle Freunde und Mitglieder des Vereins sind herzüch zum tra­
ditionellenFrühlingswandertagdesvuNMalsfeldeingeladen,
der am Sonntag, dem 25. März 1990, stattfinden soU. Die Tefl­
nehmer treffen sich um 9.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus
Malsfeld.

Von dort wird entlang des Strauchgrabens zum Sportplatz bei
Elferghausen gewandert, dann in Richtung D agobertshausen
zum Schnegelshof, wo eine Rast eingelegt wird. Der Rückweg
verläuftüberdieBahntrasseder»Kanonenbahnt{undendetam
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Neueinteilung
des F)eischuntersuchungsbezirkes MalBfeld (HR 30).

Oisher zusündig: Herr Johann Preisel, Malsfeld)

Obiger  Bezirk  betrifft  den  Ortsteil Malsfeld  der Gemeinde
Malsfeld.

Mit Wirkung vom 1.4.1990
erhältderBezirkdieBezeichnungMalsfeld(HR55.1)undwird
betreut von dem amtlichen Tierarzt (aTa): Bemd Korthaus,
Binsförth,   Am   Rothenberg   11   A,   3509   Morschen,   Tel.
05664/6611.

Er ist gleichzeitig Vertreter des aTa Heinz, 3508 Melsungen in
den Stadtteilen Adelshausen und Obermelsungen der Stadt
Melsungen und in dem Ortsteil Elfershausen der Gemeinde
Malsfeld.  Seine  Vorstellung  obliegt  dem  Fleischkontroneur
(Flk)RudiBeinhauer,Altmorschen,Landgrafenstraßel3,3509
Morschen, Tel. 05664/8205.

Homberg (Efze),14.3.1990

Der Landrat
des Schwalm­Eder­Kreises
­Sbaatliches Veterinäramt­

iA. gez. Unterschrift
Dr. Hartwich, Veterinärdirektor

Öffentliche Sitzung
des Haupt­ und Finanzausschusses der Gemeindevertretung

Gem. § 62 (2) HGO gebe ich bekannt, daß ich heute den Haupt­
und  Finanzausschuß  der  Gemeindevertretung Malsfeld  für
Donnerstag,  den  22.3.1990,  19.00  Uhr,  in  das  Dorfgemein­
schaftshaus Malsfeld, Effershäuser Str. 4, 3509 Malsfeld, ein­
geladen habe.

Tagesordnung:
TOP 1:
Berat,ung über die Änderungssatzung zur Sabzung über die
Straßenreinigung der Gemeinde Malsfeld

TOP 2:
Beratung über die Änderung der Gebührenordnung zur Sat­
zung über die Benutzung des Kindergartens  der Gemeinde
Malsfeld
hier: Antrag der SPD­Gemeindevertret,erfraktion v. 5. 3.1990

TOP 3:
Beratung über das Eingehen einer Partnerschaft mit der Ge­
meinde Unterschön aumhürin gen

TOP 4:
Beratung    über    die    Förderung    von    Regenwasserauf­
bereitungsanlagen in privaten Wohnhäusem
hier: Antrag der Gemeindevertreterfraktion Bunte Liste vom
4.3.1990

TOP 5:
Beratung  über  den  Antrag  der  Gemeindevertreterfraktion
BunteListevom4.3.1990betr.FragestundeamEndejederGe­
meindevertretersitzung

gez: Zeißler
Vors. des Haupt­und Finanzausschusses

Die vorstehende Sitzung des Haupt­ und Finanzausschusses
der Gemeindevertrebung Malsfeld wird hiermit öffentlich be­
kamtgemacht.

Malsfeld,15.3.1990

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

Sprechtage der Landesversicherungsanstalt
Hessen im Monat April 1990

DienächstensprechtagederLandesversicherungsanstaltHes­
sen finden in
Fritzlar                        .    ­Verwaltungsgebäude der stadt

Fritzlar, Dr.­Jestädb­Platz 3
am Dienstag, dem 10.4.1990

Schwalmstadt­Treysa   ­Haus für Gemeinschaftspflege,
am Dienstag. dem 17.4.1990,

Melsungen                       ­Stadtverwaltung, Mühlenstraße,
am Dienstag, dem 24.4.1990

jewens von 8.30 bis 12.00 Uhr und in
Homberg (Efze)               ­Ludrig­Mohr­Str. 29 ­

jeden Montag und Freitag,
von 8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Zu persönlichen und individuellen Auskunfterteilung ist die
Vorlage der Versicherungsunterlagen,  eines  ldentitätsnach­
weises und gfs. einer Vollmacht erforderlich.

Kosten entstehen den Auskunftsuchenden nicht.

Beratung für Sprachbehinderte

Wie uns der Kreigaugschuß deg Schwalm­Eder­Kreiseg, Hom­

#|rtg':iz:,,ET:e2i:3.T:rgdo?nd=chMä:ws¥icdiiü2±2L#r:£u
Frau Christiane Hefl, im Kreisgesundheitsamt HombergGfze,
Freiheiter Str. 29, Tel. 05681/775 451, die nächsten Sprechstun­
den abgehalten.
Die Beratung ist kostenlos.

Malsfeld,15.2.1990

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez.: Sböhr, Bürgermeister

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24./25.3.1990 ist
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252

sorie
Herr Dr. v. Boineburg, Felsberg­Altenburg,
Tel. 05662/2025

dienstbereit.
Am Mittwoch, 28.3.1990 ist
Herr Bürger, M alsfeld­Beiseförth, Finkenweg 10,
Tel. 05664/8200

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24./25.3.1990 ist
ZA Dr. RÖßler, Melsungen, Bahnhofstr. 8,
Tel. 05661/3263

dienstbereib.

Apothekendienst

Am Wochenende, 24./25.3.1990 ist die
Rathaus­Apotheke, Melsungen, Am Markt 3, Tel. 05661/2185

sowie die

Linden­Apotheke, Mälsfeld, Steinweg 1, Tel. 05661/2567

dienstböreit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24./25.3.1990 ist
TA Dr. Piwatz, Felsberg­Gensungen, Stettiner Str. 1,
rTi^1l   nEaao/oooi

u
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Zum 84. Geburtstag
F[au Wilhelmine Post, Malsfeld­Beiseförth, Mühlenstr. 13
geb. am 23.3.1906

Zum 80. Geburtstag
Herm Karl Landesfeind, Malsfeld, Kirchstr. 1
geb. am 23.3.1910

Zum 85. Geburtstag
Frau Anna­Katharina Pflüger, Malsfeld, Kirchstr.13
geb. am 28.3.1906

Zum 79. Geburtstag
Hemi Eugen Becker, Malsfeld, Schulstr.11
geb. am 29.3.1911

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
h 23.3.1990
Heirn Johannes Mehrfeld und Ehefrau Anna, beide wohnhaft
in Malsfeld Cyl` Mosheim, Am Hofacker 7

MALSFELD
Somtag, 25.3.

nl8:!8gEftäcä::g;ebnt::diensb

Montag. 26.3.
17.30 Uhr  Jungenjungschar

DienBtag, 27.3.
19.30 Uhr  Jugendkreis

Domerstag, 29.3.
15.00 Uhr  Kinderstunde
16.00 Uhr  Mädchenjungschar

BEISEFÖRTH
Sonntag, 25.3.
9.16 Uhr  Gottesdienst

10.30 Uhr  Kindergottesdienst

Mittwod, 28.3.
15.00 Uhr  Jungschar

Freitag, 29.3.
14.30 Uhr  Kinderstunde I
15.30 Uhr  Kinderstunde 11

Vom 26.3. bi§ 29.3. findet in Beiseförth in der Kirche eine Ge­
meindewoche statt. Die Vorträge beginnen um 20.00 Uhr.

n  EinJadung  zur  Gemeindewoche  in  Beisförth  vom  26.3.  bi8
30.3.1990 jeweils um 20.00 Uhr in der Kirche.

Montag, 26.3.
Das Angebot zur Freiheit
Gedanken zu Sonntagsheüigung, Dekan R. Schulze, Melsun­
gen

Dienstag, 27.3.
Mit Leid leben und Leid bewältigen
F. Neß, Großalmerode

Mittwoch, 28.3.
Suchet der Stadt BesteB
Gedanken zur politischen Verantwortung der Kirche, Pfarrer
E. Wiegand, Spangenberg

Donnerstag, 29.3.
Konzert der Woga.Kosaken

Freitag, 30.3.
Begegnungen in lndien
Diabericht  über  den  Besuch  in  der  Partnerkirche  in  Nord­
Kamataka/Südindien, Pfarrer K.G. Simon, Malsfeld

Für Malsfeld ist ein Fahrdienst eingerichtet: jeden Abend um
19.40 Uhr an der Kirche in Malsfeld.

FürdasKonzertderwolga.KosakenkönnenKartenimvorver­
kauferworbenwerden,beiHansHofmanninBeiseför€hundbei
Georg Ziegler h Malsfeld.

MOSHEIM
25.3.
10.00 Uhr  Konfirm.­Vorst.­Gottesdienst in Sipperhausen
10.30 Uhr  Kindergottesdienst

27.3.
17.00 Uhr  Jungschar

OSTHEIM
25.3.
10.00 Uhr  Konfim.­Vorst.­Gottesdienst in Sipperhausen
11.00 Uhr  Kindergottesdienst

28.3.
20.00 Uhr  Bibelkreis

SIPPERHAUSEN
25.3.
10.00 Uhr  Konfim.­Vorsteuungs­Gottesd.

30.3.

20.00 Uhr  Hausbibelkreis

Landeskirchliche Gemeinschaft
Malsfeld, Stettiner Straße

25.3.
17.00 Uhr  Wortverkündigung

29.3.
lö.00 Uhr  Kinderstunde
16.30 Uhr  Jugschar
19.30 Uhr  Bibelgespräch

Katholischer Gottesdienst Melsungen

24.3.
18.30 Ühr  Vorabendmesse

25.3.
10.00 Uhr  Hcx3hamt

Kath. Pfarrei Homberg

Donnerstag, 22.3.1990 ­Do.d.3.Fastenwoche
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)

15.30 Uhr  Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr  Kreuzwegandacht anschließend Treffen des Litiir­

giekreiges

Freitag, 23.3.1990 .Fr.d.3.Fastenwode
Keine hl. Messe in der Pfarrkirche

16.30 Uhr  Hl. Messe/AH

Samstag, 24.3.1990 Sa.d.3.Fastenwoche
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)

Besinnungstag für die Kommunionhelfer im Re
gionalhaus Adolf Kolping in Kassel (9.00­16.00
Uhr)

17.00 Uhr  Vorabendmesse in Hebel Caritasdir. Peter Hauger
(verst. Pfarrer Franz Blaschke); (Leb. u. Verst. d.
F ain. Kru spel­Nebenführ)
Keine Beichtgelegenheit in Homberg

18.00 Uhr  Vorabendmesso in Homberg Caritasdir. Peter
Hauser (nach Meinung)
Iie.: Frau D. Baritz    Ko.: Herr R. Schlingmann®

Sonntag, 25.3.1990 4. Fastensonntag
7.30 Uhr  H1. Messe/Ah (zu Ehren der GottesmutternLae+

tare)
In Hebel und Mosheim keine hl. Messo

9.30 Uhr  Rosenlnanzgebet
10.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Gemeinde

(vers€. Jakob u. Katharina Zinn und Angeh.)
(verst. 0lgierd Mischke)
I+e.: Schw.M.A.    Ko.: Herr K.O. Schmitt
Kollekte für die Gemeinde

Montag, 26.3.1990 ­Verl[ündigung des Herm
16.30 Uhr  Hl. Messe/AH (nach Meinung)
19.00 Uhr  Kreuzweg
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Dienstag, 27.3.1990 ­Di.d.4.Fastenwoche
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH

ln der Pfarrkirche keine Hl. Messe

Mittwoch, 28.3.1990 .Mi.d.4.Fastenwoche
7.00 Uhr  Hl. Messe/AH

ln der Pfarrkirche keine Hl. Messe
18.00 Uhr  Andacht im Krankenhaug (ev. Pfr.)

Hinweis:
Am7.ApriligtdieKleidersammlungduchdieKolpingfamilie.
Die Kleidersäcke können auch vorher schon im Pfarramt abge.
geben werden.

Schützenverein Malsfeld 1912 e.V.

KK­Trainingsb€ginn
Ab Freitag, dem 23.3.1990, findet das KK­"aining wieder wie
gewohnt freitags ab 19.00 Uhr und sonntags ab 9.30 Uhr statt.

Schützenverein Dagobertshausen

20jähriges Vereinsjubiläum
Am kommenden Wcx;henende, dem 24. und 25. März 1990; fei­
ert der Schützenverein D agobertshausen sein 20jähriges Ver­
einsbestehen.OrtderGeburtstagsfeieristdasschützenhausin
Dagobertshausen.

Die Feierlichkeiten beginnen am Samstagabend, dem 24. März
1990, ab 19.30 Uhr, mit einem Festkommers und anschließen.
dem Tanz. Am Sonntagmorgen,  ab  10.00 Uhr,  am 25. März
1990, klin gt das Jubiläum mit einem Frühschoppen unber Mit­
wirkung der Blasmugikanten des TSV Mälgfeld und dem Män.
nergesangverein Malsfeld aus.

Hierzu sind alle Mitbürger rechb herzlich eingeladen.

Im Zuge des Festkommers werden die Sieger der ortgansässi­
gen Vereine und Gruppen aus D agobertghausen, die unterein­
ander in den vergangenen 14 Tagen ein Pokalschießen ausbru­
gen, geshrt.

Der Verein wude am 9. Januar 1970 im damaligen Gasthaus
iizum Adlertt von 22 Mitgliedem gegründeb. Auf sportlichem
wieauchaufdergesenschafthchenEbenemachteerschnellvon
sich reden. Höhepunkt in den vergangenen 2 Jahrzehnten war
derBaudesschützenhausesimJahrl982,wobeisichderverein
ein eigenes Domizil am Homberger Weg gchuf.

ARAC  IST

GUTE  MACHBARSCHAFT !
Wir  haben  ein  neues  Büro  in

Morschen­Altmorschen

Ihr Pariner in
allen Fragen
der Sicherheit
und Vorsorge
ist Herr Ewald
Jungermann.

Sb erreichen  mich  im  Büro,  Di. ­Fr. von  9.30 ­  12.00  Unr.

lch  komme  nach  telsfonischer Veroinbarung

auch  gerne  zu  lhnen  ins  Haus.

ARAG­Versicherungen
Generalagentur
Ewald Jungermann
Bahnhofstraße 30
3509  Morschen
Tel.  0 56 64 / 89 00

=;.:.=:::.­::,­::::­­:­=.::::..::­:­­­:­:­`::::::.=:.:=::..::':::::+:_=.­:+:.

"e Krimimlpolizei rät:

Sichern Sie lhr Zweirad gegen DiebBtahl

Alle 90 Sekunden ein ZweirsddiebBtahl
Der  Dieb9€ahl  von  Zweirädem hat in  den  vorgangenen  fünf
Jahren  zwar eine rückläufig8 'Ibndenz,  doch e3  begtoht kein
Grund zur Entwarnung. Im Jahre 1988 wechsolben, unter Be­
rückgichtigung der Versuche,  immer noch annähemd 40.000
Mopedg und Motorräder  sowie mehr  als  330.000  Fahr"der
auf unrechtmäßige Arb ihre Begitzer.

In Hannover meldete sich beispielgweiso ein lnteresgent auf
eine Verkaufganzeige in der Zeitung, in der ein Motorrad mit
1000 ccm angeboten v`rurde. Der Anrufer orkundigte gich ge­
nau nach Zugtand und Pi`eig, erfragte die Adresge gowie eine
genaue Wegbeschroibung. Zum vereinbarten '"ffen zwischen
Käufer und Verkäufer kam eg nicht, wohl aber zum Kontakt
zwischen Dieb und Maschine: Nur wonigo Stunden nach dem

:a|%f:::aatf=¥:uidä,rttM#eto=:!o:¥:o:?äi:j;i;eÄET=Tf#d%n. u

Um diese und ähnliche Fälle zu verhindem,
rÄt die Krinrid
­    Schließen  Sie den  Rahnen  lhres  Zweiradeg . möglichst

gamt Vorder. und Hinterrad ­ mi€ einer Stahlkebto oder oi­

ä;omd::*äg£]£raLez:9etnerf%39:ä:Ä£.Gdeff3t£*.sTä
gchneu.

­  3äTLnscshiäEgneT­aniurv:=Z#:£9is?ffirET*EÖ=

ser `ind Stahlbüggl loisten Dieben genügend Wid®rstand.
­   Lasgen sie kein werkzoug in der unvergchlogsenen satt®l.

oder WerkzeugtaBche ­ sonst heMen Sio don Dieb z.B. "le
augzubauen.

­    Holen Sie sich bei der Polizoi einan Fahrradpaß mit Auf­
kleber und tragen Sie dio nötigen Daten ein.

­    Melden Sie jeden Diebs€ahl umg®hend der Polizti, damit
die Fahndung nach lhrem Zweirad gofort eingeleito€ wer.
den kam.

Wenden Sie gich an lhre Kriminalpoüzeiüche Borae`inggsteue,
wenn Sie weibere lnformationen über Sicherheit rund um das
Zweirad benötigen. Wo gich die nächgtgelegene Kriminalpoli.
zeiüche  Beratunggstelle  befindeb,  sagt  lhnen  lhre  .Poüzoi­
diengtgtello.



Kbuf® alt® Kl®Id®i€chrilnko,  r®m­
modon,   Truhen   und  Tlscho  vor
1920,  Tel.  05663 /  17 85

Kluf® Oma's Nöb®I, Hausrat, Por­
zoltan, Nachüsse. Telofon 05663/
1785

K^SS EN l{Opl EF'E FAXÖr.bll5R ­TELneuu.oebr.ServicSu.ZutxShq.F.chMdlorR.llslm.Gm

Lelpdgei  Str.  56,  Kassel,  ".  57295

Z.hL®  §00,­  DN  u.  mehr  für  altBn
Kk)k]orsclirank     mit     Holzkeik]n
aus      Uromas      Zsiten,      sowie
Schrelbsokretäre,       Kommodon,
Küchonschranko,       Gbsvitrlnen,
Stühk},   Tlscho,   Sofas.   Vörtikos
und  Spk}lzoug  usw.  Tel.  06621  /
65  145

Kauf®  I®uf®nd alt®  Ansl¢htskart.
u.  Fllmprogrammo und lbddy's.

T®I.  0581/ 4  39  17

Sammlor  zahlt   Spitzenproise   für
antike  Möbel.  Tel.  0561  /  517878

D®ut.ch®   Bri®fmork®n   l®t.­Wert
M    100,­   für   35,­   DM.   Kbnrad
indgrobo,  Ahlborg  5,  3524  lm­

m®nhaussn  3

Sucho   "Üdol   all®r  Art,   mache
Haushaltsautlösungon.
Tel.  0 56 64 / 89 34

Brautmoden  Vwerner
Verkau(l\k3rieih  ­  K&8sel  ­  05611108843

Pnimrb CaT Orb0561 .W inl®rq"n
nynor Oon/870999 er

Kasse]'  lti.

Kauf. Br].fmark.n
Br]®fmark®n.Kraft

Koh®#OS%`.,.`%`.r

Worbung bringt
Erfolg  111

/r­,        .              +�/4
Dl.®K"sthandlung

A4"tlwqtbild¢.ü3!€d
¢¢rümü.Xmstdnck€

"'t,dAril,q
p*h XD

jb,, W ,'müti,I,
W"wn'A"

1, W­\­,b2®
"edWikA­
. ­to 56 21) 7 23 27.

`Mohnwand, Eiche massiv mit Eck­
vitrin®,  ca.  450  cm,  NP  12.000,­,
VB 5.000,­ Tel.  0 56 22 / 23 46

^i).iiTbe.,  Finüel.,  F.x,  C.N.tzJbl.
ii. nffi / aaasn hii 22m llhi

Barzahlor     kauft     olt®     Kl®ld®r­
8chränb   vor    1920,    l<üchen­
schränke,    Kommoden,    Tische,
Sekrotäre,  Vortikos,  Bik]er,  Pup­

pon,  Spiekeug,  Lolnen,  Ordon,
Porzellan  und  ganzo  NacMäss®.
Tol.  0 56 62 / 54 49

Kbuf®  Omas  WÄmh®,  altes  Lsi­
nen,  Tischdocken  und  H®mdon.
Tel.  0  56  61  / 69 07

Uralt®  Möb®I,  Hausrat,  Porzellan,

E:!tk:ati#.noun£06in/Z%9Nao7C"SS®

Stoll®nwohnvvand   Eiche   dunkel,
Länse 3,20 m,  Höho 2,20 m,  tür
200,­ DM  abzu

V®rkauf®  H®riag­Sport`mq®n  m.
Zubehör,    200,­    DM    VB.    Tel.
05622/ 31  01

AnkaLif von BriefinaLrken,
Münzen  Ansichtskarten

BRIEFMARKEN KRENN

ffi   3:o*5::A¥:p¥agt7T7£7L6 t

msore
zu  N®Bbll.rpdson

direkt  ab  Fabrik  (üt  Piivat

und  6"rbe  ab  130..
DM,Lu,:Ü#8k#W§t.

schnellstens  liele.ba/.

Normtresoi  Gmt)lJ
lndusbiestr.   15

3436  11ess ­L.iclie"u

1€1.  (0  56  02)  77  55  ab  17  Uhi

uTid  samstaqs  5875

Prospokle  anhrdeml

Zl®rl u.  Nad®Lodölz® in  sehr ou­
tom Anoebot, wie stahlbLaue iind

gok]golbe Zyprosson, Thuja und
viele   dokorative   EinzelpfLanzen.
Der Weg lohnt sichl Wrkauf nach
Wreinbarung.  Tel.  0  56  02  /  55
29,     Meyer,     MEG€ünstBrode,
Sinsolbach Str„  Iinko S. am Dorf­

Festbr®nnstoff.H®id   (bis    17kw)
und  Kühltruhe prois\^/art abzuo®­

tx3n.  Tel.  0  56 03 /  39  12

Vbrkauf® Stub®nwag®n Preis VB.
Tel. 0 56 03 / 32 88.  Suche  Nul(
Wporisator.

E­Schmlbma.chlno,       SoLarlum,
Fotokopk)rer   preiswort   abzuge­
bon.  Tel.  0561/ 4 43 07

T®xtmak®r  2.01   original  DM   190,­

qTextverarbeltung).  Tel.  0 56  57 /
7254

Nod®llbnutkl®ld,  Gr. 38,  1g. Arm,
mit   Roifrock    +    Hutoostock   u.
Schk}ppo  600,­  DM.
Tel. 0 56 02 / 62 58

Farb:TV   m.   urtd   ohne   Förnbed.
150,­   DM.   Kleine   StorooanLago
Dual.  Gantzor  H.,  Mardensk}g  7,
3512  Roinhardshagen

Vbrlcaut®  Sld®board  h.  Eiche  200
x 58 cm,  ca, 40 cm T,  nur 240,­
DM.  Tel.  Vöhl,  0 56  35 / 5  66

Wur.tfüllmascliln®   9   Litor,   v®r­
kauft,  Tol.  0 56 24 / 84 36

a®br.  Klnd®isacli®n  Gr.  56 ­ 86.
T®l.  0561/  81  87  24

4 Nachtsp®lch®röf®n  Marke AEG

preisgünstio abzugetx}n. Witzen­
haus®n  Tel.  16  03

BatJm%hul®   Ft®ps   Sonderange­
bot: Thuja 0,40 ­ 0,70,  0,40 ­ 0,60
DM,  solango Vorrat  roicht. Thuja
in  Topt  und  Balk)n  ab  1,50  DM.
Jungpfbnzon,  Blaulichton,  serb.
Fichton,   Doglasien,  WeiBtannon
usw.  ab  0,45  DM,  Klrschlorboor
bls   0,80   m   250   DM.   Hek]e,   1.
Wahl,  1,30 DM.  Bkiu® Zypresson
bis   1,70   m   vsrsch.   GröBen   ab
1,50    DM.    lmmerorüne    Thuja,
mehroro ArtBn, bis 1,60 m ab 150
DM. Vk)lortel proiswerte Angebcr
te   an   Kbniforen   und   Hecken­

p"inzen  auf  unseren  Anbautel­
dem  1,5  km  untsrhalb  Günsterah
do  ln  Rlchtung  Molsungon.
Tel. 0 56 02 / 16 85 ab  19.00 Uhr.

5 Se.s®I.EI®m®nt® als 2  u.  3  Slt­
zor,  b®io®­grün  kark}rt  m.  Tlsch,
ln sehr guton Zust. für 400 DM zu
wrk.  Tel.  0  56 02 / 33 75

Such®  qmB®  Blllardpl.tt®  (ca.  2
m  bng). Tol.  0 56 22 / 28 72

Büch®r,  Klaviore,  Flüoel kauft und
holt ab Tol.  0561/  3 71  32

Broth®r     KI1     800     Doppelbo«­
Strickmaschino   m.   Zutx3hör  zu
wrkaufen.  Tel.  0  56 83 /  16  68  .

Alt®    Elch®nb®lk®n,    1,50    m,    ä
Stück  15,­DM  zu  vorkauft}n.
Tel.  0  56  83 /  17 24

Aulo­6cbrauclilteile­Cenlei  Göbel

Holläfld.  SW.  137 i.iüh.r  BMW.Wesmoii

:L®'i:#öE.jT_ 8 55 55

Nofa,  Honda,  Autom.,  3.000  km,

prelsg.  zu  vBrk.  Tol.  05622/1269

Fle.t.1,0, 90 Tkm, TÜV 92, Son­
nendach,   Stereo,   Winterrelfen,
2..400,­  DM.  Tol.  0  56 22 /  37 07

Vlh/  P..mt,  75  PS,  Autom.,   28
TKM,  Radlo  Gsmma,  4  Wintorr.
m.   Föloon,   rQt.,  sehr  gepfteot,
15.200,­  DM  VB.  Standort
StBlnbach­Fölsberg  o.
Tol.  0 56 62 / 46 84

Not.    He­Kbmbl,    Gr.   52/54,   VB
320.­  DM.  Hoso,  Gr.  34/36,  150,­
DM zu verkaufen Tol. 0 56 24 / 81
25

BMW Ft 45, 5/84,  bbu,  div.  Extras,
km  4646!,  VB  5.800,­  DM.  Tel.
0 56 24 / 81  25

Ch®fwagen, Op®l S®notor CD, 3,0
1,  r®t.Motor,  177  PS.   15.000  km,
Bj.   3/89,   Schk)bodach,   tk3feroe­
k)gt,   NP  64500,­  DM,  jotzt  nur
49.850,­ DM.  Tel.  0 56  83 /  16 60

Altes  Notormd,  mgl.  BMW,  Zün­
dapp, Horex oder NSU v. priv. ge­

oen   Barzahlung   zu   kaufen   o®­
Sucht.  Tol.  0 56  56 /  8  23

VW  Jokor  1,  78  PS,  EZ  1/84,  64
Tkm,  AHK,   m.   KLippl.   +   Borelf.
VB 23.000,­DM,  Tel.  0  66 02 /
6738

Aßcona,  Bj.  77,  TÜV 9/90,  So.­  u.
Wi.­Reffen.  VB 600,­  DM.  Tel.
0 56 35 /  14  16

KTH 80, PL SA,17 Tkm, TÜV 4/91,
EXTF}.­Preis  VB  600,­DM.  Tol.  0
66 02 / 56 45

\/\A/  Polo  Coup.,  JW  v.  WA.,  56
PS,  schw„  Alu­Folo.,  Sportk)nkr.,
höheneinstBllb.    Fahr®rsitz,    lnkl.
WintBrr.  Preis  VB.  Tel.  0  56  22 /
3727

Damp/Ost8®®   Föhs   1.   6­8­ opors.
fr®l.  Tel.,  TV,  Waschmasch.
Tel.  0  62  32 / 7  13  64

Such®  qri}B®mn  Ftaum  als  Autcr
\Aerkstatt  (BastEor)  Nähe  taiifun­

gon. Tel. ab 18 Uhr 0 56 05 / 32 87

fl®t®  500,­  DM.   Frau  (borufstät.)
mlt  Kind  sucht  für  3  Jahro  2€
ZKB   in   Ehk}n.   Zuschriften   bittB
untor    ChiffTe    12    814    an    d®n
Wrklo.

3­4 ZKB bis 700,­DM im Landkreis
KS,  HF]  g®sucht.  Tel.  0  56 62 /
2550

500,­  DN  Bok)hnunq  für  3  Zl<B,
Balkon,   Raum  Kassol.  T®l.  0  56
03 / 49 45

ad. ln Alt®nbauna u. l®ld®r w®g­

güog®n!  Jetzt  möchten  wlr  zu­
rück!    Ehep.    m.    K.   sucht   zum
1.8.1990 od. später 4 ZKB (90­100

qm) in Altenb. b. prlvat o. Etw. bis
800,­  DM   warm   zu   mk3ton.   Zu­
schrlfton bitte unter Chiffr®  12 815
an  den  WrLag.

Such® 9ün.t.  3­4  ZKB,  aucli  Alt­
bau,   Zwssten   und   Umoobung.
Beckmann,  Tel.  0 56 26 / 5  53

Such®    dring®nd    a.raq®    oder
Scheun®  in  lhringshaus®n. Tol.
0  68 07 / 71  G4

Such®  1­2  ZKB  in  Lohfek]on  cx].
Umgebung.  Tel.  0 56 06 / 92 31

Hu.lkpüd.  unterr.  i.  Lohf.  auf  l(ta­
vior, Gitarro, BlükJQuerflöte, Sa­
xophon.  Tel.  05  61  /  51  91  22

Gymmslastln   glbt   Na¢hhllt®   in
Deutsch, Matho, Chomie, Blo ua.
Tel.  Fritzbr,  37  02.

Naclihllf®unt®rricht    in    Deutsch
und Mathe für 5. Kkisso g®sucht.
Tel.  0 56 07 / 4 09



Ferl®nhu.llord.®®, b. 6 Pers.  ln
Holbnd,  dir.  an  Dünon,  k]oal  für
l{indor.  Tok)fon  0561  /  51  87 62

humurl.ub  Andalu.I.n,   Ruhe,
Sonm, MGer. Tel. 0561 / 49 64 43

St. P.t.+Ordlu, Komf.  FÖwo. frel
f. bls 6 Pers. Tao ab 50,­ DM. Tel.
06 61  /  51  29  59

I*i,, . IAit Xlt,tito 8®rv[®®
N.t­ml.R.i»n.  Fritzw, 05622f4646

Noitl...h®llb.d, sop.  Fewo,
DM 40/60,  Tel.  05635 /410
o. 04426/304

Thumln"l Kiet&, Studlos und AP­

partm.  sohr preisvmrt. 70 m zum
Sa"]strand. Tel. 05606/9568

Vlrhut®  `1  nar gutss Ackerland.
Tol.  0 64 53 / 70 43

aniiidst.  900  qm,  Top  Lage  in
Modenstein OT 35.000,­ DM, voll­
orschl. Tel.  0 56 08 / 34 85

B.uqrundstück  zu   v®rkaufen   in
EmstaLBalhorn.  Zuschrifton  bitte
untor    Chiffro    12    816    an    den

1  Fam+H.u. zu kaufen gosucht ln
Lohfok)on.  T®l.  0 56  04 /  66 73

Orurdstück  in   Habichtswald  oe­
sucht.  T®l.  0 56  06 /  61  02

Z`ii«t.n/Ob.rurff,  1  Fam.­Fach­
w]rkhaus,  ca.  85  qm  Vwl.,  3m

qm   Gart®n,   tach®lof®n,   Work­
statt,    Dach    ausbautdhio,    VB
140.000,. DM. Tol.  0 21  05 /®26 36

H.u. o. Wohnung bls 20 km  Um­
kr®ls von  Kassel zu  mk)ten o. auf
Rontonbasls  zu  kauf®n  oesucht­.
T®l.  06  61  /  51  33  12

Jung®  P.rt®iltatz®n  ooimpft  mlt
Stammbaum abzugeb. Tel.  05 61
4 43 07

VS Sött®l, Westernsättel,  Geschir­
ro  1   +  2­Spdnn®r.
Tol.  0 56 03 / 43  90

lll.chllnq.w®lp®n abzugebon.
T®l.  0  66  81  /  25  16

Such®  h.ndwerkl.  qoschlckt®n,

.##:li&si4g®SnüT?inüg.?'beTiäo'::
u.  Arb.  in  Haus  u.  GartBn  hllft.
Tol.  0 66 01  / 8 69  14

Erzl.h.r, 35, verh., tangjährlge Er­
fahruno  1.   d.   B®hindertonarbeft,
k)b®ndig®r   Christ,   unoek.   SteL
tung, sucht n®uon Wirkunoskrels.
Zuschrlften  bltt®  unt®r  Chfffro  12
817 an  den  Vbrlag.

^ii.blldungpt®lI. Wrsichoiungs­
ktm.  frei,  sotort o.  spät®r.
T®l.  0 55 43 / 40 22

^no..t.lltdr), kfm. r®nntn. ges. f.
Spkik®rshsn.   Vol[zJIöllz.   Tel.   0
65 43 / 40 22

Zuv®rl.   Putzt`Itb   f ür   Jungoesel­

*w#,##i,t,Loä'.oto!,äi.nm#
sucht. bl. Mo.­Fr. von 8.00 ­ 12.00
Uhr 056V 40 92­12

Nk¢Praxl.  .ucht  Putzhllf®   10
Std.  \Abchontl..  ab  1.  Mai.  Tol.  0

56 05 / 68 00

Putzhllf®   2   x   wöchenllich   nach
Holllgonrodo gos. Tol. 0561/ 52 78
98

Suche Putzfrau bzw. hnfe lm Haus­
halt   2   x   wÖ.    in    Gudonsberg.
Vvenn  Si®  zuvorl.  u.  tLox[bol  slnd

u. an olnor Dauerstollung intBros­
slert, rufen Sb bitte an unt®r Tel.
0 56 03 / 23 90

Such®  PützfiBu  4  Std/Wocho  in
Frkdrichsbrück. Tel. 0 56 02 / 12
04

Such®n  B.umpf lq.rin  t.  Büro­
räume 2 x wöchontl. 3­4 Std. aus
Lohfeldon,   ln   Crumbachor  Str.;

� Dauers®llung.

Tel.  0561/511070

P.ri!ionir,  62  J.;  `teni/.,  schlk,

#ibhdk#eghj=#T#a#Sa#ßfi ¥#n##swsceftnft'g',zd*

£ffiFffik#*#rim###£¥.
chsfl?Sk3werdenesn`w=htbemuen!*105561­2091
cd. kl. Brief u. W 20a5 Seoiorenvem. Harrnorio, Postf.
310362, 3500 Kassel.1ägl„ auch Sa u. So v. 9­20 Uhr.

OF
E=

F#­¥F!,dF:::,gaTffi
u£##T#8###TMm##o6i©:

310362,3500Kassel.Tägl..auchsau.Sov.g­20Uhr.

ßfi :­:¥:i::­::::­:­:::::­­::::­::€F:­::::

3Fi!#g=&#:i:###¥##

FflFE"Ää#§7:t.'E
­:ii;;:::i:::::::­i:r::;¥:;i­:;::j.=­i::_::::;:­:

od.  briefl.  u.  K 1170  Seniomn\wm.  Hamonie,  Pos«.
310362, 3500 Kassel. ragl„ auch Sa u. So v. 9­20 Uhf.

Fi£i#F#ii®#;£
i#Fn##i#i[#o:9H#

lft.. ält.

Ruf. Sl. .irif. an".  05561 ­71098.

Ham.lom, ? +.£.\repAi..: * F8?r\?rb.n®rin mit
.  Eint(. u. eü. VW­Golf. Sie ist eim nette. einf..

zensgute Fr­aü m sc".„ sctilapl<er F©y,.+#

ffi3tFfidfl#fi#T¥#Th?#Ä"haffi
�n^r.rlti u. bl. 05561 ­71098.

E#st##Tä#m##T#T[e:nnl?L!
#naä#!#Tä*HL#"H­:#:::uä­
an!   Sie   weoöen   es   bestimmt   n.N=ht   bereuen
bl. 05561 ­71098.

#äLf6_P£nüh#,h,&s.«j.3d¥t,35mKasse,.

Happy.SoundExpiess     Tanzka.
pell®   f.    alk)    AnLäss®.    Tek}fon:
05662 / 3246         u.         Tok)fon:
0 56 83 / 222

HILFEII!  UNSEF]  LADEN  PLATZTlllI

Xqßo..8L  E."EnoL  Oqdii,  SyndT\r.!

Oroseinklufe zu  Superkonditionen,
dle wlr  an  Sie weitergebenllllll

S.lb®t dl® w.It.8t®n  Fbla®n]I!

k)hr»n  ®lch  b.l  dL®8.n  Pr.18®nllll

H^FINONIELSTUDIO"JNPF.KASSEL
Fünffensterstr.  6,  Tel.  0581  / 17674

Ebotsführerschein
Küste  u.  Binnen

im  Eilverfahren:
wöchetxT3Tnwd,kKo,#älkJkurse

HNoä8::s,gra#r8,­m?rsm¥n|.

31.3.1#8iz¥#j.einige

Tel.  Auskunfl

(05 671) 20 27
Frau  Pötter.

^ußerdem  freie Schlauch­
boot­  +  Motorenschau  i. d.
WIKING.Schlauchbootwerft

3520  Hofgeismar

FREUNDESKFtEIS  DEFt
WIFtBELSÄLJLENEFtKFtANKTEN
FRITZLAR  ®.V.

#':*l##ä8¥TTi:#!5Ai:ü#:
tx)rg« in Bad Wiklunoon, Am Kur­

park, jedon DonnBrstag um  17.15
Uhr,  tür  ovtl.  F`ückfragon:
Tbl.  0  56  03 /  13  47

an"
Unilo. KÖolg..o. ®i  . 3eoo XpW

#j;shu%ft::d°o°d8'afi+#:nTL%j,erepnaai:

PernA5t£r§:€u#nF::#%,%ffTftn,.a+#:

sk#'h+innkA#U#eurisfk.
Td. o5 e1 / 7 1e 2®

Mo.+r.15­20, Sa., So.13­m Uhr

'Iblkttem.g€n,  lmbiBwaqen,

Fischwagon,  Küh l\mgon.
Tel.  05606/  83 23

Such® »fort 2 Nltfahr®r für VW,
Schicht  1. Tel. 05602 / 26 58 od.
Tel.  05602/5734 ab 20.00  Uhr.

8uch.     f+hg.m.ln.oh.t(     n.
Kass®l­Wllh. v.  Homberg/Frk}k)n.
dorf.  Tel.  0 56 84 / 82 75

Dl®     Sound­Boy.,     Zwol.Mann­
Band.  buchon  vor.  Tobfon:
05602 / 4780

Actlon­Disco mit DJ Tbddy, "DIE"
mobiLe  Disco.  Tel.  05665 /  2971

Top.^ll®Inunt®rh.It®r, beste  F]efo­
renzon.  Tel.  0  56  81  /  55  85

Muslk tür  lhm  F®l®r  111

„Dor   Oroanist"   mlt   Rhythmus
und Gesang. Tel. 0 56 84 / 89 80

HOLthwNoönig,®auRc®h'%ä:#Tk.a::[

05663 /  1785

:.:if::@
Wi'  sucll®n

dringehd
für  vorge­

merkte  Kunden

�  Ein­u.  ZwoifamllkJnhauser
� Mehrlamilienhäuser
�  Ländliche  An\^esen
�  Eigentumswohnungon
� Gowerbe­u.  Rendlteobjokto
� Grundstücke

X.lii®  Kostn tor \brBqbd

®.­­  Volksbankon ":#­  MÖO

Büro  Borken  .  q  0 56 82 / 20 45
Büro  Kassel  .  ® 05 61  / 28 48 7

Slr Ed®s Party Band hat noch Ter­
mine für Sis froi. Tel. 05685 / 1873

Tanzlcapol]® Mas Palomas, für Sk3
die  richtigo  NotB.
Tok]fon:  0 56 22 / 33 57

Oahenhäuser

B`ockhäuser

WintergäTten

­=ri     ­­

Träume in  Holz
Oas besie  lui.  lhien  Garlen

Bitte  l<atatog  an(oidern 1

SAIZBERGER  Landhausbau

6431  Neuensleiii/Aua . ® 0 66 77 / 1818

3500 Kassel . am dez . a 05 61 / 410 59



Der  Uno  Tlirbo  i.e.  Kat  mit  serienmäßig  eingebauten  Nebelscheinwer­

..Tf

und  seillichen,   roten   Zierleisten   kostet  23.190   DM   (unverbindl.

sempr.).                                                                                           Foio: Fiat/GP

Ein Turbo auf Erfolgskurs
GP.    Gerade   in   den   kompakten

Klassen   werden   Fahrzeuge,   die

den Käufern etwas Besonderes bie­

ten,  immer begehrter.  So  präsen­

tiert sich der erfolgreiche Uno Tur­

bo i.e. Kat nicht nur mit verbesser­

ter   Technik,    sondern    erscheint

auch in einem neuen „Kleid`` zum

Autofrühling '90. Mit neugestylter

Heckklappe,   flachem   Kühlergrill

und einem dezenten Front­Spoiler

wirkt   das   sportliche   Fiat­Modell

größer   und   flotter.   Neben   dem
niedrigen  cW­Wert  (0`30)  si)richt

auch das Leistungsniveau für sich:

Angetrieben  von  einem  l,3­Liter­

Turboaggregat    (74    kw/100    PS)

fiurtet der Uno aus dem Stand in
) Sek. auf loo km/h. Seine Spitze

liegt  bei  192  km/h.  Ein  geregelter

Katalysator  sowie  ein   Kraftstoff­

Verdunstungs­Rückhalte­System

sorgen  für sauberste  Abgas­Tech­
nik nach US­Norm  `83.  Serienmä­

ßig  jst  der  Turbo   mit  Scheiben­

bremsen,         Zentralverriegelung,

Leich[metallrädem   und   Breitrei­

fen   ausgerüstet.   Im   lnnenraum

bieten Sportsitze besonders guten

seitlichen Halt. 'Zur Grundausstat­

tung zählen auch ein neu konstru­

iertes   Amaturenbrett`   herunter­

gezogene       Mittelkonsole       ein­
schließlich    Digitaluhr,    Dreispei­

chen­Lederlenkrad . .  . Und ­statt

der   bisherigen   Bedicnungshebel

an  Satelliten  am  „Cockpit" ­  riin­

den in Form und Funktion klar ge­

gliederte  Lenkstockhebel   das  at­
traktive,  reichhaltige  Angebot  ab.

DIE    AKTIJEllE  |ZDEH   INFORMATloN

UNO NEU.

ANSCHAUEN.

AB SOFORT BEI UNS.

LOGO.
Wir haben  sie.  Die  neuen  Uno.  Langer. schoner, windschnittiger®

Alle Modelle m geregel`em  3­Wege­Katalysator. Lambda­Sonde und Ak¢iv.

Kohlefilter erhaltlich. Zum  Probefahren  und  Bestellen.  Mal vorbeikommen 7

Logo.  Uno 45 fire ab  14.110,­  incl.  Überführuno

�Hmc'nu#n#*ci{cün?dHLßhnn"hrcndffsc"üchm

Ga.antie fü/ Edatwmo
und Leistung



Der Corrado '90

Mit 160 PS in die 90er: Corrado
GP. Im Herbst 1988 wurde der Cor­

rado   erstmals   präsentiert.   Und
damit gelang VW ein Treffer: Der
reinrassige Sportwagen beherrscht

souverän die  Spitze seiner Klasse

auf dem bundesdeutschen Markt.
Kein Zufall: War doch sein Vierzy­
lindermotor  der  erste  mit  einem
neuartigen,  mechanisch  getriebe­

nen  Kompressor,   dem  G­Lader.
Dieser   l,8­Liter­Zweiventiler   lei­

stet  118  kw  (160  PS)  und  verhilft

Foto: Volkswagen/GP       dem  corrado  zu  entsprechenden
Fahrleistungen. Eine Bremsanlage

modernster  Bauart  mit  hydrauli­

schem  Bremskraftverstärker, ABS

und    eine    speziell    abgestimmte
Verbundlenker­Hinterachse     mit

spurkorrigierender Lagerung sorgt

für die notwendige Fahrsicherheit.

Ab Tempo 120 fährt der Heckspoi­

ler aus und verbessert die Straßen­

lage weiter. Zur gehobenen serien­

mäßigen     Ausstattung     gehören
u.a.:   Zentralverriegelung,   elektri­

sche  Fensterheber`  Lederlenkrad.
Und  für  richtige  „Sportler"  gibt's

gegen  Aufpreis  6  1/2  Zoll  breite
BBS­Leichtmetallräder   mit   lgu
50er Reifen.IIlrl,­­­­­­­­­­­­

!==E==

t

KLEIN

ij­­­­­lll
+­.­­­t

große  Ausstellung
aktueller  Alu­Räder

mit  Breitreifen

Elektronische

Computer­

Achsvermessung

Wir bieten mehr!

F=EIFEN  ®

KLEIN

Fährzeugtieferlegung

Sportfahrwerke

Perfekter  Service  rund

ums  Rad  auf  modern­

sten  Maschinen

Fritzlar­LOHNE
a 0 56 22 / 35 03

4065

___L`5cEi##Eoän#e=i__i



Die  "Kleinen"  Zeitungen  ­
mit  der  groBen  lnformation!

VEF}LAG   +   DF]UCK
Linus  Wittich  KG
Waberner Str.  i8, Tel. 05622 / 806­0
3580  Fritzlar

Iiuerieren bringt Gewim!!!

Südländisches Temperament . . .
. . . fehlt in ltalien nahezu voll§tändig` wenn Au(or{\hrer mit Gericliten zu

tun  haben.  Wenn  es  beispielsweisc  darum  geht.  niir einen  Kotllügcl­

schaden ersetzt zu bekommen, d.iuert ein solches Zivilvcrfi`hren vor ci­

nem italienischen Amtsgericht ein J:ihr und vier Mom`te. Viel Geld und

noch  mehr Zeit  kostet  es,  wenn  es  um  höhere  Streitwcrte  und  Beru­

füngsverhandlungen    geht.    Die    ADAC­Rechtsschutz    Versii`licrung

nennt drei Jahre und zwei Monate als durchschnittliche Prozeßdi`ucr iii

ltalien vor Landgerichten. Geht eine der Parteien in Berurung` müssen

nochmals durchschnittlich zwei J€`hre und  drei  Momitc d:`zugerechnct

werden. Für Zivilprozesse in der Bundesrepublik ermittclte der ADAC­

Rechtsschutz  an  Amtsgerichten  dagegen  nur  drei  Mo"`te,  {`n  Li`nd­

gerichten fünfMonate und bei Berufungen an Landgerichten 13 Mom`te
Prozeßdauer.



Mitsubishi Galant­Vielfolt

JmA

gutinForm.

:::::p#:Cahhe,L,'nmd:;i§j::ire::

3:!n!ili#nge,no:::s:lbr=ire­
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FAHEZEUGE

35m £:2;)i,Gsut::8::Est?:)ä,°ffl:i¥8 !62°i ;62  B 22

Bei einer selbstschärfenden Alarmanlage hätle dieser Ganove kaum eine

Chance,  unentdeckt  davonzukommen.  Untersuchungen  des AJ]ianz­Zen­

trums ffir Teclmik haben ergeben, daß viele Sicherungseinrichtungen nicht

nur nE£h± richtig eingesetzt werden, sondem oft auch ihren Zweck _ni£h! er­

ffillen.                                                                                        Fotos: GLOBUspress

EE
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Die unendliche Geschichte

Erfolgs­Serie Kadett
Kombis seiner Klasse: ein elektro­

nisch geregeltes ABS zum günsti­

gen  Aufbreis.  Serienmäßig  bei  al­
len   Kadett­Modellen   ­   von   der

LS­Basisversion über CS, GL, GT
bis  hin  zum  Top­Modell  Gsi  (110

kw/150  PS)  ­  sind  höhenverstell­

bare   Automatik­Sicherheitsgurte,
Verbundglas­Frontscheibe,  Warn­

summer   ffir   Hauptscheinwerfer,
von innen einstellbare AUßenspie­

gel sowie zweistufiger Scheibenwi~
scher  mit  lntervallschaltung.  Hö­

lung  und  sogar  eine  hochwertige

Lederausstattung stehen ebenfalls

auf Wunsch  als  Extras zur freien
Verfügung.  In  speziellen  Ausstat­

tungspaketen wie dem „Komfort"­
oder „Funktionspaket" werden sie

sogar besonders preiswert zusam­

mengefaßt.  Ganz neu  im  Kadett­
Bestsellerprogramm:   die  Sonder­

modelle  Dream,  Life  und  Cham­

pion  sowie  der  Kleinlieferwagen
Combo.

GP.   Dic  Geschichte  beginnt  vor

mehr als 27 Jahren. und über zehn

Millionen  Käufer  haben  sie  zum

Bestseller gemacht. Auch die fünf­

te   Auflage   der  Kadett­Serie   hat

wieder d:`s zum  lnhalt.  was sie zu

einem    Verkaufsschlager    macht:

großzügigen  Raum,  ausgewogene
Fahreigenschaften  und  die  breite

Ausw€ihl an Ausstattungs­, Motor­

und Karosserievarianten. Wer bei­

spielswcise aus gewerblichen oder

t`.miiliziren  Gründen  viel  P]atz be­

nötigt`  rindet  ihn  in den  Caravan­

Versionen  (3­  und  5­Türer).  Das

Umlegen der Fondsitzbank offen­
bart einen „Frachtraum" von 1800 1

(brutto  nach VDA­Meßmethode).
Als  Antriebsaggregate  stehen  ein

l,7­D­Motor  (42.  kw/57  PS)  und

drei   Benziner  44  kw/60  PS,  55

kw/75  PS  und  80  kw/115  PS  zur
Verfügung. Daß auch der Caravan
­wiealleopel­Benziner­mitgere­

geltem  Dreiwege­Kat  ausgerüstet
ist, versteht sich von selbst. Nicht

selbstverständlich     dagegen     für

Für Freizeit und Berur: der Opel Kadett Caravan ab 19.955 Mark (unver­

bindl. PreisemDf.).                                                            Foto: GLOBUspress    |J­­,,,'­'­`'''''­­­!
L­e­;­v­e:;­t­e­ll­j;­.­e­s' i­e­:k­;;ä:­Loäi:6ä­    ,
re    Vordersitze,   .Zen.tralyerri:ge­    }

Werben Sie

Tele§

NEU:      KADETT      SPORT      FESTIVAL

GROSSE KLAPPE:

KADETT CARAVAN „CLUB"

�Dieser sportliche  „Club"  hält,  was er ver­

spricht  ­  damk  seines  Ladevolumens  von

±.3:£sitji:rnnk.Abur#tr°d)emb?ieuuemngs?ckiaspeitneer

sMuj:gdj,edsepronürgärersu#dnsttjzefäsc£,:hT:.ergLas.
wollen  Sie  erleben?  Kein  Prt)blem:  Anruf

Paehnnü.gt ­ Und Schon Starten Sje zur Probe­
�         lHR  FREUNDLICHER  OPEL  HÄNDLER

Au{ohäus

DEetel_

Meislerbe[rieb

ombergT5Tr­
IEIT

Geyostraß€  27­29,  3587  Bork'en  1,  Fernruf  (0 56  82)  26  20    E



� Anzoio®  ­

Warum  SUBAF]U?
Allmd­Sich®rh®it  imm®r  b®lk)bt®r
Die Vorteile des AIlrad­Antrbbs wisssn immor m®hr Autofahier zu schät­
zen® Vor zehn Jahren gab es gerade eine Handvoll Allrad.Pkw auf unse­
ren  StraBen.  Lediglich  bei don  nur  bodingt stra8®ntauolichon  GOßnde­
wagen waren vier angetriebene Fläder üblich. Mittlervmjle habon fast al­
k}   Herstoller  don   Allrad­AntrieD  in  den   Pkw  übernomm®n.  d®nn   di®
Vbrteile dieses Prinzips wirken sich auch aut dor StraBo aus.  Unoofähr
der GröBe einos HandtelLers ®ntspricht dio Konmktfldch® zwlschon Rol­
fen                                                     und                                                     Fahrbahn­
oberfläche.  Und  über  diese  Fläche  müssen  Lenlt­,  Br®ms­,  Antrk3bs­
und  Seitenführungskräfte  übertragen  werdsn.  Bei einem  konwntionell
angelriebenen Fahrzeug müsson zwoi Rädor dio ge§amto Antrbt)skraft
übertragen, jedes also 50 Prozent.  Beim  SUBAFtu wrtoilt sich dk)  An­

flebskralt aul alle vier F}äder, jedes muB also nur 25 Prozont Antriebs­

iiEft  übortragon.
. ..icrad  und  ABS.Slch®rh®lt auf höchst®m  Nlvoau
Wer sicher beschleunigl. will auch sicher bremsen könnBn.  Dk} Broms­
systeme  in  alk3n  SUBARU­Modollen  sind  dahor auf don  AIlrad­Antriob
ausgelegt.  Die  Krönung der technischon  Entwicklung  lst dk)  Kombina­
tion des permanenten Allrad.Antrk3bs mit einem modernon 4­Kanal­ABS
beim  SUBAF}U  Legacy 2200 Allrad.  Bel dlesom Antlb[ockk)rsystom oibt
es vier  F`egelkanäk3,  über dio dio  Bremskralt so aul vier  Rader vsrteilt
wird,  daB  unorwünschtos  Blo¢kioren  zuwrtassig ausgeschaltot wird.
Das  SUBAF]U.Progmmm:  Allrad  ln  all®n  Kla88®n
Allrad vom  kompakton,  sparsamen  Justy  1000  mit droi odor lünf Türen
und geregeltem Katalysator bis hin zum Legacy Supor­Statlon 2200 mit

modernem  i6­Ventil­Motor  und  serlenmäBlgem  ABS,  auf di®so  Formel
ßBt §icn das SUBAFIU.Programm  bringon.  Daboi soi dor l<k)inbus SU­
BARU  Libero  nicht  vergessen,  der  als  walires  F]aumwunder  bol  elner
AUBenlänge von 3,42 Meter sage und schreibe sechs ausoowachsenen
Personen  Platz  b.K)tot.  Oder  das  schnittioe  SUBAF]U  XT  Coupö,  das
schon  durch  soine  äuBere  Erscheinuno  oxclusivos  Fahrork)bnls  ver­

:gLj8:h.§£nszicoh'ej::'d'%rsewmem'Cehx%iu¥#:':3bBASÄCuh.inrt&r:S:#Ro­mümbeo!n­
Skg  zur  Probetahrt zu  lhrom  SUBARU­Partner.

Frisch ge#attelt in die Zukunft

einer Jahreghaup€vergammlung am 3. März 1990 hat dio
einigug der Fre­izeitreiter Deuigchland o.V. ­ kurz: VFD

�JL:

desBezLke5HosgenNord­Westturnusgemäßohennaienvor­
9tandgewählt.MitAusnahmede9Sportwar€os­MonikaHuck
aus Zierenberg ­ wurden alle Posten neu begetzt. Die 1. Vorsit­
zende,  Gegche Zimmemann  aug Thalitta,  erHärt,  d&ß dio

=wmarpAf#nt:t¥o:emrmtE££bgnriT::o:o±udäd£nT¥v£ndg®TäF:
Schutz  der  Nabu  beinhdteb.  Duch  die  Emonnung  ®iner
Umwelt­Beauftragten­AstridLukasau9Kassel­wirddaglang.
jährigeBemühendosvFD,dsn»partnerschaftlichen«Umgang

¥i::Ff::gäfLT:?riüiFf:T¥|dm±¥T:iit;iriiw#\:
hältniszwischendenFreizoitreitemaufdereinonSoitoundden
Behörden (Forstämtem,  Gemoinden) und Erholungg8udon­
denau£deranderenSeitezuverbogssrn.W®iterhinsollemicht

g#T±#t:Lckjoüdü:ä:%hm±:ehL:m"phfh%:Sää:oe:o±mwE::
im igt md weiß, wio er dio B®lastung der Natur auf eh Mini­
mum begrenzon ksLm.

Dcx:h auch di6 weiteren Aktivi€äbon, die dcB Bezirkgverbmd
Hossen Nord~Wogt geplant hat, könn®n sid 9®hm lasson. So

=|:üäh:|:ai:üädiä­=n:Rr=iä;=rääF:liff°#Ti,s::
denmdienäherou_mgeb`ip.gzupferdgqkund®tunddGrTraum

_1__

Dor neu gewählbe Vorgtand möchte aich allm inberoggistan
Bürgem vorstellm. Aus diosem Grunde riLd am Donnerstag,
dem29.Märzl990,um20.00Uhr,imGasthaus»ZuDickenEi­
cheH*inNiodeng€ein­Ermethoiso\insbammtischvaranstdtot,zu
dem rir herzlich einlad®n.



Unser Leistungsangebot

Heu­ und G®brauot\lwag.n

KFZ­MelSlerbelrleb

�  Karoo.erle.^b.ellung

Lelhwag®n

Se"IO®

Verkauf und Vermittiurg von Opel Neufährzeugen
in vielen Ausstattungsvarianten und Farben.

Sonderwünsche erfüllen wir schnell und zuver­
lässig.

Gepflegte Opel Gebrauchtwagen und andere
Fäbri kate. Al le Fahrzeuge werkstattgeprüft und

TÜV­abgenommen.
Finanzierung und Leasing durch die Opel Kreditbank.

Versicherungsd ienst durch OVD Versicherungsdkgnst.
Fragen Sie uns ­ wir beraten Sie gerne,

DEKF]A­Abnahme regelmäßig bei uns.

Abgas­Sonderuntersuchung, Achsvermessung,
Bremsen­und Reifendienst, Auto­Elektrik.      `

Unsere moderne Werkstattausrüstung garantiert
optimalen Service und fachgenechte lnstandsetzung.

Unfallinstandsetzungen erledigen wir schnell und zwerlässig.

Komplette Abwicklung einschließlich Leihwagen­Servbe

und Versicheru ngsabtretung.

u

u

Unsere Leihwagen­Abteilung mit eigenen u"] sofori vermittelbaren
Leihfahrzeugen ermöglicht lhnen im Schadenfall (Reparatur oder Unfäll)

sofortige Weiterfah rt.

Leistungsfähige Tankstelle mit Pfk3gehalle.

Straßendienst im Auftrag des ADAC.
Allianz Autocard Partrer.

Besuchen Sle uns qa (05e81) 2444

Lange Straße 20
3589 Knüllwald­Rem5feld �  +  . J+



Malsfeld Nr.12/90

W?_ffeln  .  Negerküsse  .  Kokosbäll

NORDHESS. SCHAUMWAFFELFABRIK

>>Alheimer­F\eisen«
6445  Ahlhelm­Heinebach  .  Jahnstrase 21

Telefon  0 56  64 /  3 09  .  Telefax 0 56 64 / 89 50
Studl®n­  und  Länd®rrols®n   .   Stödte­  und  Clubr®L8®n

R®lson  ln  di®  DDF]  ­  DDR  Tag®sfahrt®n

So.1.5  und  Ml.  6.6.'90       Thürlngerwald                                        27,­
F/k}dik:hsioda.Bad  Lioboictoin.Tiusetal­ln9.Isbo.o.

incl.  Mi`iaoossen  u.  Kallee`ilnkon  in  outon

Rss`aui®n`3,

Sa.  7.4.  u.  IJli.16.5.'9°       £rim¥£v:,:k#:!.T,::or arücko.scmrhalis­32'.

Goolhohaus  u3w.,  lncl.U Ml`t.oegs®n  und  l<8flo.­

l'inkon

Karlr.13.4.  u.1.0.'OO          KyffhÄiis®r.Barbaros.ahöhl®            3§,­
Bad  Lano®nsaLza.Sonde(®h&uson.B..bfLro8.8tiöhto

Kyllhäusoi  Donkmal­MühlhAu8®n,  irx;l.  Mi`(qsos­

s®n  u    Kall®o.

Sa.  5.5.'90                                östl.  Thürinq®r wald                           32,­
Ei3onach­OboJhol­Kanzlo/8qrund­Schm.lkald®n­Bad

Salzuqon.  lncl.  Milt®o®sson  iind  l<at/oo

So.  24.6.'90                              Harz                                                              3e,­
Worn.flaiodoQuodlinbuio­Thak)­ROB`rapp®.Ellrch,

inct.  Mit`ao®g8on  und  l<.l/oo.

Sa.  9.6.'90                                    L®Ipzig                                                              3®.­
Thomsskirch®­^uotbachsk®ll®i.Völkois€hl"ht.     ,

d®nkmal   lrK:l   "llaqosson  iind  l<afle®.

12.  ­15.  Jull  '90 Dolomitenrundfahrt                           359,.
Pus`e/ial.Sexton.Corlina.Droi Zinnon.  DZOU^^/C  m.

HP  (Monuowahl)

28.7.  .11.8.'90 lnsel  KRK/Jug.                                      808,­
Badeurlaub  aul  d®J  Sonnoninsol  KF]K.  incl.  HP  in

DZ  m.  DUMC®

Wir  lahion  ab  30  Po/sonon   Reiseleiliino  t]oi  alton  Fahnen.

20.5.  ­28.5.'90                        Toskan8  ­In8®I  Elba                           899,­
DZ/DU/WC.  m,  HP,  Fahfpaosaoon, Wompiobo  mit

lmbi8.

lhro privato Klelnanzeigo vvird voröffontllcht ln  don  Großg®melnden folgondor Kmleo:

=  62 Städt®  und G®meindon  mit ca.  250.000  Lesornl

ausschnelden  und  elnsondon  an:

Verlag   +   Druck L. Wittich KG
­  KkJinanzeigenmarkt  ­

Postlach  1453

3580  Fritzlar

Mit mindestens  DM  10,­ können  auch  Sie  Erfolg  habenl

BESTELLSCHEIN
für private Kloinanzeigen zum  Sondorprois von  DH  10,. oinschl.  Mwst.
in  66  Bürgerzoi`ungen.  Die Anzeiso wird  in  don  nächs`möglichon Aus­

gaben wröffentlich`. AnzelgenschluB für privato Klolnanz®I9en lst |o­
wolls froitags 10 Uhr dor Vorwoclio, bolm Vorlag. Bi`te vermerken Sio
lhre   genauo  Anschrift  und   legen   Sio   entwedor   Barggld   oder  einen
Scheclt  bei.
Sio l<Önnon aber auch die untonstehend abgodrucklo Einzugs®rmächtl.

gung  ausfüllon  und  beifügen.
Es wird keino F`ochnung erstell`. Eine Vermlttlung durch Agenturon oder

Zei`ungslieleror  ist  nicht  möglicti.

Abbuchungsauftrag:

Hiormi` boauftraoe ich den Verlao  +  Druck  L. Wittich KG, 3580 Fritzlar,

den  Botrao  von  DM

bei  (Kreditinstitut  oinfügen)

oinzuziohon.

von  melnem  l®nto,

Gkiichzoltio bln lch damit oinverstandon, daB dor Vorlao don vorstohend

angegobonon   Botrag   bei   Falschberochnung   entsprochond   andern

iä:giniijF£|#g:n;,:msu¥":!n:#,d:ebi'fi;;#ncft#u:¥,!fa!?::thi:n:;2fgoie:rcä,::"stFäi#e;
Bei  Chitlre­^nzeigen  mü88en  Sie  0.­  DM  hinzurechrcn.
Dh... F+ld güt mi. ßr pht.t. KL.m.rtz.bm (bh. F.m«lm. od. 0..chlb.r"ilo.n b)

Mil  ovontu®ll  oorinolüoio®n  KÜRunqon  d®o  T®xlo.  bin  k:h  ®imenLmd®n.

Holn®  Anzolgo  ®oll  unt®r folo®nd®r Rubrlk  ®i.ch®In.n:
E  An­ und  Verkauf
D  Vorm.iotungon
D  Mk}toosucho
D  Kralttahrzeuoo/Zubelior
E  lmmobllien/Grund§tücko
D  FOWopllk

D  Bekanntschatton
D  F`olse/Erholuno
D  UntorrlchvNachhlllo
D  Tlormarkt
D  Stolk3nmarkt
D  VorsclikM]onos



Malsfeld                                                                                 ­28  ­ Nr. 12/90

Große
Frühjahrs­
Ausstellung

von Motorgenäten
tür Forst und Garten

aiii 30. und 31. März 1990
auf dem Parkplat?. des DGF

in HOMBERG­MORSHA;ÜSEN

sowie
sm 6. und 7. April 1990

au£ dem Parkplatz Pfieidetrinke
in BORKEN.

Wr:;rt:e;b,,ctieswoh,,sfgeffi

Pfalzgraf

46.345  DM  PS.ßewinne

im  März

Große   Gewinne   für   die
PS­Los­Sparer der
Kreissparkasse

lm   März   wurden   bei   der
Auslosung  für  die  PS­Los­
Sparer  der  Kreissparkasse
Schwalm­Eder 46.345  DM

?usgeschüttet.  Bei  der
Ubergabe  der Gewinn­
schecks  wiesen  die  vertre­         OEüBÜHBük5BLikf                                                                    5EH5ä3,§4#   ü]H

ter  der   Kreissparkasse                                                                        8.`€®*ieS&e*PQ,¢ f`:.n,g!©€b¢h,:,toQ ühst nI€n%~„„

Schwalm­Eder noch einmal auf die guten Gewinn­Chancen hin. Im Spieljahr 1989 konn­
te monatlich ein 10.000,­DM­Gewinn­Scheck überreicht werden. 4.041  PS­Sparer freuen
sich  monatlich  über  Gewinne von  5,­  DM  bis.10.000,­  DM.

Wer  mitmachten  möchte,  kauft sich  einfach  ein  Los für  10,­ DM  bei  seinem

± ­Finanzberater.  Davon werden 8,­DM gespart (im Jahr 96,­DM) und  nur 2,­DM sind
der  Einsatz für's  Glück.

§pielen,  sparen  und  gewinnen  Sie  mit.


